
Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

25.01.2023 ·  68. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Lokalsport

Sport

Safari im Stadtzentrum
Schenefeld Seite 7

Gesundheitszentrum 
im Born Center Seite 11

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Demnächst soll es losgehen mit
dem Bau eines Innovationszen-
trums an der Ecke
Elbgaustraße/Luruper Hauptstra-
ße. Wo vor noch nicht allzu langer
Zeit ein Bauernhaus stand und
Kühe weideten, entsteht ein neuer
Technologiepark in unmittelbarer
Nachbarschaft zum Forschungs-
zentrum DESY. Bis Ende 2025
sollen an dieser Stelle das Tech-
Hub und die DESY Innovation
Factory II entstehen. Dabei han-

delt es sich um zwei Gebäude:
Die Factory besetzt das Eck-
grundstück, das TechHub
schließt in Richtung Elbgaustraße
daran an. Hier soll unter anderem
Start-ups und jungen technolo-
gieorientierten Unternehmen aus

den Bereichen Life Science, Me-
dizin- und Biotechnologie eine
Heimat geboten werden.
Heftige Kritik dazu gab es bereits
aus der Bezirksversammlung Al-
tona und von den Stadtteilinitiati-
ven. Dabei wurde die fehlende
Bürgerbeteiligung beklagt und
dass es sich bei dem Eckgebäu-
de – ein 25 Meter hoher „riesiger,
schwarzer Würfel“ (CDU-Bürger-
schaftsabgeordnete Anke Frie-
ling)- um ein Gebäude handelt,
das in seiner Anmutung nicht in
das Stadtbild passt. Es öffne sich
nicht zum Stadtteil und der Geh-
weg schließt unmittelbar an die
Gebäudekante an und lässt auf
diese Weise eine Art Schlucht
entstehen, lautet die geäußerte
Kritik an dem Neubauprojekt. Ge-
nau das -ginge es nach den
Wünschen der Luruperinnen und
Luruper- sollte aber immer ver-
mieden werden. Die gegenüber-
liegenden „Luruper Höfe“ gelten
in dieser Hinsicht als ein misslun-
genes Projekt und ein schlech-
tes Beispiel für eine Bebauung
und Verdichtung der Magistrale
Bahrenfelder Chaussee/Luruper
Chaussee/Luruper Hauptstraße.       

rcl 

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€

*

ALLES INKLUSIVE

HALBER PREIS
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!

STADTZENTRUM 
SCHENEFELD

Der Vorstand des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr und
Jugendfeuerwehr Lurup e.V. hatte in der Wache am Stückweg
zum Neujahrsempfang geladen.

Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Neues Fahrzeug für die Wehr

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 28.01.2023 bis zum 10.02.2023

Rindermedaillons
Rinderhuftsteak mit Sauce Béarnaise, dazu Baked-Potato 
mit Sour Creme, Bratkartoffeln oder 
Pommes frites mit Ketchup und 
Mayo und Redox-Brot €16.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 7.90

Baubeginn des neuen Innovationszentrums in Lurup

Der Torjäger 
geht auf Jagd

Torfestival 
am Blomkamp

Altona 93 
besiegt Spitzenreiter

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Für Festlichkeiten stehen Ihnen unsere Gesellschaftsräume für 20-150 Pers. zur Verfügung.
In unserem „Hotel Klövensteen“, gleich um die Ecke, halten wir für Sie attraktive 

Zimmer für einen ausgeruhten Start in den nächsten Tag bereit.

Montag Ruhetag, Dienstag - Sonntag ab 10.00 Uhr.

Ostsee-Dorsch, wahlweise 200g oder 250g
gebraten mit Senfsauce, gekocht in Dillrahm pro Person 200 g € 23,90
oder gedünstet in Meerrettichsauce
Beilagen nach Wahl pro Person 250 g € 25,90  

Hirschsahnefleisch in Steinpilzrahm
gef. Birne, Apfelrotkraut, Kartoffelbällchen                                    pro Person € 21,50

Wir empfehlen im Februar:

HAMBURG-SCHENEFELD, UETERSENER WEG 100
☎ 040/830 69 92 + 830 64 92

www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Jetzt ist das Straßenschild mon-
tiert. In Erinnerung an die langjäh-
rige Vorsitzende des SV Lurup.



Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

25.01.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Lokalsport

Sport

Safari im Stadtzentrum
Schenefeld Seite 7

Gesundheitszentrum 
im Born Center Seite 11

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Demnächst soll es losgehen mit
dem Bau eines Innovationszen-
trums an der Ecke
Elbgaustraße/Luruper Hauptstra-
ße. Wo vor noch nicht allzu langer
Zeit ein Bauernhaus stand und
Kühe weideten, entsteht ein neuer
Technologiepark in unmittelbarer
Nachbarschaft zum Forschungs-
zentrum DESY. Bis Ende 2025
sollen an dieser Stelle das Tech-
Hub und die DESY Innovation
Factory II entstehen. Dabei han-

delt es sich um zwei Gebäude:
Die Factory besetzt das Eck-
grundstück, das TechHub
schließt in Richtung Elbgaustraße
daran an. Hier soll unter anderem
Start-ups und jungen technolo-
gieorientierten Unternehmen aus

den Bereichen Life Science, Me-
dizin- und Biotechnologie eine
Heimat geboten werden.
Heftige Kritik dazu gab es bereits
aus der Bezirksversammlung Al-
tona und von den Stadtteilinitiati-
ven. Dabei wurde die fehlende
Bürgerbeteiligung beklagt und
dass es sich bei dem Eckgebäu-
de – ein 25 Meter hoher „riesiger,
schwarzer Würfel“ (CDU-Bürger-
schaftsabgeordnete Anke Frie-
ling)- um ein Gebäude handelt,
das in seiner Anmutung nicht in
das Stadtbild passt. Es öffne sich
nicht zum Stadtteil und der Geh-
weg schließt unmittelbar an die
Gebäudekante an und lässt auf
diese Weise eine Art Schlucht
entstehen, lautet die geäußerte
Kritik an dem Neubauprojekt. Ge-
nau das -ginge es nach den
Wünschen der Luruperinnen und
Luruper- sollte aber immer ver-
mieden werden. Die gegenüber-
liegenden „Luruper Höfe“ gelten
in dieser Hinsicht als ein misslun-
genes Projekt und ein schlech-
tes Beispiel für eine Bebauung
und Verdichtung der Magistrale
Bahrenfelder Chaussee/Luruper
Chaussee/Luruper Hauptstraße.       
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SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!

STADTZENTRUM 
SCHENEFELD

Der Vorstand des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr und
Jugendfeuerwehr Lurup e.V. hatte in der Wache am Stückweg
zum Neujahrsempfang geladen.

Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Neues Fahrzeug für die Wehr

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 28.01.2023 bis zum 10.02.2023

Rindermedaillons
Rinderhuftsteak mit Sauce Béarnaise, dazu Baked-Potato 
mit Sour Creme, Bratkartoffeln oder 
Pommes frites mit Ketchup und 
Mayo und Redox-Brot €16.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 7.90

Baubeginn des neuen Innovationszentrums in Lurup

Der Torjäger 
geht auf Jagd

Torfestival 
am Blomkamp

Altona 93 
besiegt Spitzenreiter

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Für Festlichkeiten stehen Ihnen unsere Gesellschaftsräume für 20-150 Pers. zur Verfügung.
In unserem „Hotel Klövensteen“, gleich um die Ecke, halten wir für Sie attraktive 

Zimmer für einen ausgeruhten Start in den nächsten Tag bereit.

Montag Ruhetag, Dienstag - Sonntag ab 10.00 Uhr.

Ostsee-Dorsch, wahlweise 200g oder 250g
gebraten mit Senfsauce, gekocht in Dillrahm pro Person 200 g € 23,90
oder gedünstet in Meerrettichsauce
Beilagen nach Wahl pro Person 250 g € 25,90  

Hirschsahnefleisch in Steinpilzrahm
gef. Birne, Apfelrotkraut, Kartoffelbällchen                                    pro Person € 21,50

Wir empfehlen im Februar:

HAMBURG-SCHENEFELD, UETERSENER WEG 100
☎ 040/830 69 92 + 830 64 92

www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Jetzt ist das Straßenschild mon-
tiert. In Erinnerung an die langjäh-
rige Vorsitzende des SV Lurup.



Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

25.01.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Lokalsport

Sport

Safari im Stadtzentrum
Schenefeld Seite 7

Gesundheitszentrum 
im Born Center Seite 11

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Fast zwei Millionen Euro muss
die Stadt Schenefeld wohl in
verschiedene Straßenbaumaß-
nahmen investieren. Etwa eine
halbe Million wird allein die
Sanierung eines Teils der Bo-
genstraße verschlingen. Zwi-
schen Efeuweg und dem Kreis-
verkehr (Swatten Weg/Oder-
straße/Friedrich-Ebert-Allee)
muss nicht nur der Asphalt er-
neuert werden, sondern die
Fahrbahn muss komplett neu
aufgebaut werden. Außerdem
soll auf einer Seite ein Gehweg
eingerichtet werden und ver-
schiedene Maßnahmen dafür
sorgen, dass das Regenwasser
problemlos versickern kann.
In der benachbarten Garten-
straße soll es ein neu einzu-
richtender Wendehammer am
Ende der Straße zukünftig
überflüssig machen, dass grö-
ßere Fahrzeuge (z.B. die der
Müllabfuhr) die Straße durch
nicht ganz ungefährliches
Rückwärtsfahren wieder ver-

lassen müssen.
Von einer weiteren Baumaß-
nahme profitieren die Anwoh-
nerinnen und Anwohner der
Stettiner Straße. Die zirka 70
Meter lange Stichstraße befin-
det sich seit Langem in einem
beklagenswerten Zustand. Sie
soll saniert und die Fahrbahn
gepflastert werden. Auch in
dieser Straße wird durch ge-
eignete Baumaßnahmen dafür
gesorgt werden, dass das Re-
genwasser, auch bei Starkre-
gen, vor Ort versickern kann.  
Hohe Kosten verursacht die
Sanierung des Kykerwegs. Sie
wird etwa 1 Million Euro ver-
schlingen. Hier soll unter an-
derem die Fahrbahn saniert
und der Gehweg zwischen
Wurmkamp und Krummstück
auf zwei Meter verbreitert wer-
den und ebenfalls Baumaßnah-
men eine optimierte Oberflä-
chenentwässerung ermögli-
chen.
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SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!

STADTZENTRUM 
SCHENEFELD

Der neue Vorstand der Jugendfeuerwehr Schenefeld: Julius
Gaudian, Tobias Hinz, Johann Kudenholdt, Noah Müller,
Nele Helms und Jill Adeola Werner (v.l.n.r.).

Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Die Jugendfeuerwehr hat gewählt

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 28.01.2023 bis zum 10.02.2023

Rindermedaillons
Rinderhuftsteak mit Sauce Béarnaise, dazu Baked-Potato 
mit Sour Creme, Bratkartoffeln oder 
Pommes frites mit Ketchup und 
Mayo und Redox-Brot €16.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 7.90

14. Mai 2023

KOMMUNALWAHLEN
in Schleswig-Holstein

Wer nicht wählt, darf auch nicht meckern!

Viel Geld für den Straßenbau in Schenefeld

Der Torjäger 
geht auf Jagd

Torfestival 
am Blomkamp

Altona 93 
besiegt Spitzenreiter

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Für Festlichkeiten stehen Ihnen unsere Gesellschaftsräume für 20-150 Pers. zur Verfügung.
In unserem „Hotel Klövensteen“, gleich um die Ecke, halten wir für Sie attraktive 

Zimmer für einen ausgeruhten Start in den nächsten Tag bereit.

Montag Ruhetag, Dienstag - Sonntag ab 10.00 Uhr.

Ostsee-Dorsch, wahlweise 200g oder 250g
gebraten mit Senfsauce, gekocht in Dillrahm pro Person 200 g € 23,90
oder gedünstet in Meerrettichsauce
Beilagen nach Wahl pro Person 250 g € 25,90  

Hirschsahnefleisch in Steinpilzrahm
gef. Birne, Apfelrotkraut, Kartoffelbällchen                                    pro Person € 21,50

Wir empfehlen im Februar:

HAMBURG-SCHENEFELD, UETERSENER WEG 100
☎ 040/830 69 92 + 830 64 92

www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de
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Mitglied der

• Heizungen - Sanitär
• Solartechnik
• Kundendienst
• Notdienst Tag & Nacht

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7
22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10
Fax: 040 / 84 49 09

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
☎ 83 41 60 · Fax 83 48 98

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de

040 - 44 80 98 82
www.classic-immobilien.de

Christoph Bürsing | Lutz Westermann

Wir kennen Ihr neues Zuhause

www.luruper-nachrichten.de

Ein Zebrastreifen zum Schutz
der Verkehrsteilnehmenden: Das
Bezirksamt Altona hat in diesen
Tagen die Arbeiten am neuen,
beleuchteten Fußgängerüber-
weg auf Höhe der Notkestraße
23 abgeschlossen. Ab sofort ist
dort nun ein sicheres Queren
der Fahrbahn möglich.
Der Maßnahme selbst war – auf
mehrfachen Wunsch von An-
wohner:innen – eine sogenannte
Verkehrsstärkenmessung vo-
rausgegangen. Anfang 2022
kam bei einer Untersuchung he-
raus, dass an der Stelle des jet-
zigen Zebrastreifens in der Spit-
ze bis zu 100 Fußgänger:innen
pro Stunde die Straße über-
querten. Gleichzeitig gab es
aber auch ein beachtliches Fahr-
zeugaufkommen mit bis zu 400
Kfz pro Stunde.
Im Mai 2022 ordnete das örtliche
Polizeikommissariat schließlich
die Herrichtung eines beleuch-
teten Fußgängerüberwegs an.
Dieser Anordnung kam das Be-
zirksamt Altona Ende vergan-
genen Jahres mit baulichen
Maßnahmen nach. In diesen Ta-
gen wurden nun die letzten Mar-
kierungsarbeiten fertiggestellt,
so dass die Arbeiten am Fuß-
gängerüberweg nun abge-
schlossen sind. 

Von der neuen Querung profi-
tieren unter anderem Kinder-
gartenkinder der ASB-Kita Not-
kestraße, Verkehrsteilnehmende

der beidseitigen Bushaltestellen
Stutsmoor, Besucher:innen des
Jugendzentrums JoNo sowie
Bewohner:innen der Flüchtlings-

unterkunft in der Notkestraße.
Die Kosten für die Umsetzung
der Maßnahme lagen bei rund
80.000 Euro.

Foto © Bezirksamt Altona

Auch wenn die Online-Beantra-
gung Anlaufprobleme hatte, kön-
ne die Digitalisierung Wohngeld-
verfahren beschleunigen. Den-
noch befürchtet Klaus Wicher,
Landesvorsitzender Sozialver-
band Deutschland (SoVD) in
Hamburg, dass es bei den Erst-
anträgen lange dauert bis zur
Überweisung. Er appelliert: „Eine
erste Prüfung kann zunächst
reichen. Dank Abschlagszahlun-
gen oder vorläufiger Bewilligun-
gen können und müssen Men-
schen früher zu ihrem Recht
und Geld kommen – das mindert
drängende Probleme!“ 
Die laut Bundesregierung „größ-
te Wohngeldreform in der Ge-
schichte Deutschlands“ soll
mehr Haushalte entlasten. In
Hamburg freuen sich Menschen
in etwa 37.500 Haushalten (ca.
25.000 mehr als zuvor). Die etwa
12.000 alten Haushalte, die be-
reits Wohngeld bekommen,
müssen nichts machen. Sie be-
kommen den Bescheid zu neu-

en Bedingungen. Neuanträge
gehen an die zentrale Wohn-
geldstelle, die personell weiter
aufgestockt werden soll. Der-
zeitige Bearbeitungszeit: 10 Wo-
chen. Wicher fragt: „Wann
kommt die Reform bei den Bür-
ger:innen an?“  
Bis vor kurzem konnte ein
Wohngeld-Antrag online nur auf-
gerufen und am Monitor ausge-
füllt werden. Ans Amt musste er
dann als Mail oder per Post ge-
hen. Ab Mitte Januar war das
gesamte Verfahren digitalisiert.
Wicher: „Wenn es online fixer
geht, ist das gut. Offenbar reich-
te aber die Zeit zur digitalen
Vorbereitung nicht, auch wenn
es sicher nur Anlaufschwierig-
keiten sind, dass das System
zwischenzeitlich ausfiel.“ Auch
müsse man berücksichtigen,
dass nicht alle den Antrag online
stellen können und das Antrags-
verfahren nicht überall bekannt
ist. Ebenso stelle sich die Frage,
warum erst jetzt mit der Digitali-
sierung begonnen wurde.
Wicher fordert, Verfahren grund-

sätzlich zu beschleunigen –
auch analog – und verweist auf
Bürger:innen, die eine „Distanz“
zum Online-Antrag haben. Der
SoVD Hamburg votiert dafür,
verstärkt vorläufige Bescheide
auszustellen, um in dringenden
Fällen sofort Geld auszahlen zu
können. Der SoVD-Landeschef
erinnert an die Worte von Bun-
desbauministerin Geywitz und
mahnt: 
„Jeder, der noch im Januar ei-
nen Antrag auf Wohngeld stellt
und ihn bewilligt bekommt, egal

ob das im Februar ist oder An-
fang März, bekommt rückwir-
kend ab Januar auch das Geld.
Die Menschen stellen den An-
trag, weil sie das Geld jetzt
dringend benötigen. Bei langen
Wartezeiten, auf die wir uns ein-
stellen müssen, fehlt ihnen das
Geld für das Notwendigste und
zum Leben.“ Sein Rat: „Man
kann auch einen formlosen An-
trag stellen, um noch im Januar
das Verfahren auf den Weg zu
bringen. Vordrucke gibt´s beim
SoVD!“  

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Wohngeld: SoVD Hamburg fordert
vorläufige Bescheide und Auszahlung 

www.hausmann-makler.de
Tel.: (040) 529 6000

Modernes Wohnen in  
grüner Lage von Schenefeld!
3-Zi-ETW (2 2/2-Zi), ca. 92 m2 Wfl. 
BJ 1971, 4. OG mit Fahrstuhl 
sonniger überdachter W-Balkon 
modernes V-Bad, sep. Gäste-WC 
Kellerraum, PKW-Außenstellplatz 
Courtage 3,57% inkl. MwSt. 
Angebotspreis: € 299.500,-
EA: V, 135,5 kWh/(m²*a), Öl, BJ 1985, E

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
https://www.hausmann-makler.de/agbs/

Notkestraße: Bezirksamt Altona baut Fußgängerüberweg

Für mehr Sicherheit im Straßenverkehr



Der Senator für Verkehr und Mobili-
tätswende Anjes Tjarks weihte ges-
tern vor der Petri-Kirche in der
Hamburger Innenstadt den VHH-
Kampagnenbus von „Fair Trade
Stadt Hamburg“ ein. Der Bus, der
ein halbes Jahr vor allem auf den
Linien 2 und 3 unterwegs sein wird,
ist beklebt mit der Botschaft „Fair
auf ganzer Linie: Fairer Handel“. Er
soll damit auf den politischen Willen
zur Unterstützung des Fairen Han-
dels in Hamburg aufmerksam ma-
chen. VHH-Geschäftsführer Lorenz

Kasch war ebenfalls zum Termin
gekommen.
„Fair Trade und Mobilitätswende –
das geht gut zusammen“, so Anjes
Tjarks, Hamburger Senator für Ver-
kehr und Mobilitätswende. „Der Kli-
maschutz ist ein globales Thema.
Aber wenn wir uns den CO2-Aus-
stoß weltweit angucken, stellen wir
fest, dass wir in Deutschland etwa
ein Prozent der Weltbevölkerung
stellen und gleichzeitig zwei Prozent
des weltweiten CO2-Ausstoßes auf
unser Konto geht. Wir müssen also
auch aus der Fairness-Perspektive
dringend was tun. Konkret heißt
das: In der Stadt brauchen wir so-
wohl die Mobilitätswende – also
mehr ÖPNV, Fahrrad und Fußver-
kehr – und die Antriebswende, um
insgesamt den CO2-Ausstoß im
Verkehr schnell und deutlich runter
zu bekommen.“

Nachhaltigkeitsstrategie 
„Die Initiative Fair Trade Stadt Ham-
burg hat es in den vergangenen
Jahren geschafft, dem wichtigen
Thema Fair Trade noch mehr Auf-
merksamkeit zu verschaffen“, sagte
Dr. Lorenz Kasch, Geschäftsführer
der Verkehrsbetriebe Hamburg-Hol-

stein GmbH. Er ergänzte: „Teil der
Nachhaltigkeitsstrategie der VHH
ist es, bei der Auftragsvergabe auf
eine soziale und ökologische Aus-
wahl von Produkten, Lieferanten
und Dienstleistungen zu achten.
Das umfasst sämtlich Bereiche von
der E-Bus-Beschaffung bis zur
Dienstkleidung. Gerne unterstützen
wir die Initiative, um sie noch mehr
Menschen bekannt zu machen.“
Sarah Kreuzberg von der Fair Trade
Stadt Hamburg ist von der positiven
Strahlkraft des frisch gebrandeten
VHH-Busses überzeugt. „Es ist ein
toller Start ins neue Jahr, in dem wir
wieder vielfältige Veranstaltungen
und Aktionen durchführen werden“,
so Kreuzberg. „Mobilität und Ener-
gie sind Themen, die wir verstärkt
mit in den Fokus nehmen möch-
ten.“

Dialogreihe startet
So startet am 31. Januar der 6-teili-
ge Dialog „Zukunft fairhandeln &
neu denken“. Dabei werden in un-
terschiedlichen Formaten Unter-
nehmer:innen mit Akteur:innen aus
Politik, Wissenschaft und Zivilge-
sellschaft ins Gespräch gebracht
und verschiedene Aspekte des Fai-

ren Handels beleuchtet. Ende Feb-
ruar werden Herausforderungen im
Catering-Bereich diskutiert. Am 23.
März geht es um (faire) Lieferketten
der Energiewende. Im Bereich Sport
wird das Thema anhand der Fuß-
ball-Europameisterschaft 2024 der
Männer und Hamburg als Host-
City thematisiert, u.a. gibt es mit
dem Kooperationspartner Hambur-
ger Sportbund am 27. April einen
Sensibilisierungsworkshop für in-
teressierte Sportvereine.

Fair Trade Stadt Hamburg
Hamburg ist seit 2011 Fair Trade
Stadt und damit Teil eines weltwei-
ten Netzwerks von rund 2.000 Fair-
trade-Towns. Im September 2021
startete die Kampagne „Hamburg,
mach dich Fair“, die den Fairen
Handel in der Stadt stärkt. Die Pro-
jektstelle bietet Beratung, Qualifi-
zierung und Unterstützung bei der
Vernetzung von Bezirken, Unter-
nehmen, Organisationen und Sport-
vereinen, die sich im Fairen Handel
engagieren möchten. Träger des
Projekts ist der Verein Mobile Bil-
dung für die Eine Welt in Nord-
deutschland e.V.
www.fairtradestadt-hamburg.de
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Fair auch im Verkehr – „Hamburg, mach dich Fair“ startet
mit buntem VHH-Bus in das Kampagnen-Jahr 2023

©
 K

ati Jurischka

Was bedeutet der Titel „Hey
B, lass‘ reden“? Mit dem
Buchstaben B wird in der
Hamburger Verwaltung die
Position der Bezirksamtslei-
tung abgekürzt. Diese Abkür-
zung wird im Alltag regelhaft
von den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Bezirksam-
tes genutzt, wenn über Auf-
träge der Bezirksamtsleitung
gesprochen wird oder Termi-
ne mit selbiger vereinbart
werden sollen. Mit dem Titel
möchte das Bezirksamt auch
der Sprache der Kinder und
Jugendlichen gerecht wer-
den, die im Alltag Freunde
gerne als ‚Bro‘ ansprechen.
Durch die Abkürzung möchte
das Bezirksamt Altona signa-
lisieren, dass der Austausch
in der Kinder- und Jugend-
sprechstunde offen und auf
Augenhöhe stattfindet. 
Altonas Rathaus will sich
nämlich verstärkt für die Ge-
neration von Morgen öffnen.
Das Bezirksamt Altona hat
Ende vergangenen Jahres
erstmals eine Kinder- und Ju-
gendsprechstunde durchge-
führt. Unter dem Motto „Hey
B, lass‘ reden“ tauschte sich
Bezirksamtsleiterin Stefanie
von Berg mit Schülerinnen
und Schülern der Stadtteil-
schule Bahrenfeld über De-
mokratieverständnis und all-
tägliche Themen aus. Dies
war der Auftakt für eine Ge-
sprächsreihe, die nun verste-
tigt wird. 
Um das neue Gesprächsfor-
mat erfolgreich zu gestalten,

setzt das Bezirksamt Altona
auf einen guten Austausch
mit den Schulen im Bezirk.
Den Bildungseinrichtungen
wurde im vergangenen Jahr
das neue Format vorgestellt.
Daraufhin signalisierten be-
reits erste Schulen ein Inte-
resse an dem Format, wel-
ches am 8. Dezember 2022
erfolgreich mit einer Ober-
stufenklasse der Stadtteil-
schule Bahrenfeld im Kolle-
giensaal des Altonaer Rat-
hauses stattgefunden hat.
Inhaltlich geht es in dem For-
mat grundsätzlich darum,
Schülerinnen und Schülern in
ein- bis zweistündigen
Sprechstunden die Möglich-
keit zu einem offenen Aus-
tausch mit der Bezirksamts-
leiterin zu geben. In den Ge-
sprächen wird es nicht um
schulpolitische Themen ge-
hen. Stattdessen ist ein Aus-
tausch zu Themen in bezirkli-
cher Zuständigkeit – etwa
Schulwegsicherheit, Grünan-
lagen, Spielplätze, Jugend-
einrichtungen – denkbar. Na-
türlich kann aber auch ein
Austausch zu globalen The-
men wie Corona oder dem
Ukraine-Krieg und dessen
Folgen erfolgen. Worüber ge-
sprochen werden soll, ent-
scheiden die Kinder und Ju-
gendlichen. Die Bezirksamts-
leiterin nimmt in der Kinder-
und Jugendsprechstunde die
Rolle der Verwaltungschefin
ein.
Stefanie von Berg, Bezirks-
amtsleiterin Altona: „Uns in

Altona ist es sehr wichtig,
auch den Menschen zuzuhö-
ren, denen die Zukunft ge-
hört. Wir möchten wissen,
was sie bewegt und welche
Ideen und Anregungen sie für
unseren Bezirk haben.“  
Die Kinder- und Jugend-
sprechstunden soll regelmä-
ßig alle ein bis zwei Monate
stattfinden und sind örtlich
ungebunden – sie können al-
so im Bezirksamt, in der
Schule oder auch in einem
Jugendclub oder zum Bei-
spiel im Rahmen einer Fahr-
radtour stattfinden. Die Ent-
scheidung liegt bei den inte-
ressierten Schülerinnen und
Schülern. Diese melden sich
auch mit einem Termin-
wunsch beim Bezirksamt. 
Ziel der Kinder- und Jugend-
sprechstunde ist es, aktiv in
den Dialog mit den jungen
Menschen zu gehen, ihnen
einen Raum und ein Forum
zu geben und ihre Wünsche,
Sorgen und Nöte zu hören.  

Kinder- und Jugendsprechstunde im Bezirksamt Altona

„Hey B, lass‘ reden“

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 1 kg   7.90
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg   8.90

Donnerstag: Rinderhack 1 kg   9.90
Gemischtes Hack 1 kg   8.90

Freitag/ Schweinekrusten-
Samstag: braten 1 kg   9.90

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Aus eigener Herstellung: Wildmettwurst, Wildbratwurst, Wildleberwurst
Hirschlachs je kg        39.90
Rehkeule
Frischlingskeule je kg 23.90
Hirschkeule

Tafelspitz je kg      19.90
Hohe Rippe je kg      15.90
Bierbeißer 100g          2.20
Kabanossi 100g          1.80
Osdorfer Knacker
Fleischwurst im Ring mit und ohne Knobi 100g     1.39

TK Gänsekeulen 
und Entenkeulen        je kg 19.90

© Bezirksamt Altona
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Ankaufstag

Mo.
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Januar

Ankaufstag

Di.
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Mi.
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Februar

Ankaufstag

Do.

2.
Februar

Ankaufstag

Fr.

3.
Februar

Wir zahlen bis zu

62€
pro Gramm



(djd). Plötzlich sind sie weg: Auf dem
Weg in ihr ehemaliges Zuhause, auf
der Suche nach ihren längst verstor-
benen Eltern oder weil sie meinen,
sie müssten ihre Kinder zur Schule
bringen. Wer demente Angehörige
hat, wird häufig mit der sogenannten
Weglauftendenz konfrontiert. Die Per-
sonen verlassen ihre Wohnung oder
das Pflegeheim, um zum Beispiel
Orte ihrer Vergangenheit aufzusuchen.
Und dann finden sie oft nicht mehr
zurück, sie verlieren die Orientierung,
irren hilflos umher oder geraten in
Panik. Fremde ansprechen und um
Hilfe bitten - das kommt ihnen nicht
in den Sinn. Denn geordnetes Denken
und Sprechen gehen Demenzkranken
verloren und Situationen werden
falsch gedeutet. Bis ihr Verschwinden
bemerkt und sie gefunden werden,
sind sie oft schon weite Strecken ge-
laufen, mitunter verkühlt und dehy-
driert oder sogar verunglückt.

Möglichkeit zur 
rechtzeitigen Hilfeleistung

Für die Angehörigen und die De-
menzkranken sind dies sehr belas-
tende Momente. Mit Glück wird ein
an Demenz Erkrankter durch Zufall
von Nachbarn oder Bekannten auf-
gegriffen, meist jedoch macht sich
die Familie auf die nervenaufreibende
Suche oder aber es muss die Polizei
informiert werden. Erlebnisse, die al-
len Beteiligten noch lange im Ge-
dächtnis bleiben. Dank eines GPS-
Ortungssystems und der Mobilfunk-
technologie gibt es jedoch eine einfa-
che Möglichkeit, frühzeitig hilflose

Menschen zu lokalisieren. Und so
funktioniert es: Die an Demenz er-
krankte Person trägt einen GPS-Tra-
cker bei sich, zum Beispiel in Form
einer Armbanduhr am Handgelenk
wie die GPS-Uhr Lisa von Himatic.
Über die verbundene App kann zu je-
der Zeit der aktuelle Aufenthaltsort
des Trägers der Uhr ermittelt werden.
Praktisch ist, dass man zusätzlich
Bereiche definieren kann, in denen
sich die betreffende Person gefahrlos
bewegen kann, etwa den Park um die
Ecke. Verlässt sie diese sichere Zone,
meldet das System automatisch das
Entfernen.

Ein wenig Ruhe 
und Sicherheit für den Alltag

Für Menschen, die an Demenz er-
krankt sind, bietet ein solches Perso-
nenortungssystem mehr Sicherheit
im Alltag und hilft ihnen gleichzeitig
dabei, ein gewisses Maß an Selbst-
ständigkeit zu bewahren. Pflegenden
Angehörigen wiederum kann das Or-
tungssystem die Sorge ersparen,
nicht zu wissen, wo sich die zu be-
treuende Person befindet. Informa-
tionen zu den GPS-Trackern sowie
Bestellmöglichkeiten gibt es unter
Telefon 02150 - 7945680 und unter
www.himatic-online.de. Diese Technik
dürfte in Zukunft immer wichtiger
werden, da die Zahl von Demenz-
kranken stetig steigt. Bereits heute
sind laut Onlineportal Statista rund
1,7 Millionen Menschen in Deutsch-
land von der Krankheit betroffen. Für
das Jahr 2050 wird ein Anstieg auf
drei Millionen erwartet.

GPS-Personenortungssysteme können Demenzkranken und Betreuern Sicherheit bieten

Auf dem Weg nicht verloren gehen

Verlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umge-
bung, verlieren sie häufig die Orientierung. Mit einem GPS-Or-
tungssystem lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause
bringen.         Foto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/Zinkevych
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APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon 040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de
Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Born-Apotheke
– für Ihre Gesundheit

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon 040 / 831 79 71
Telefax 040 / 832 63 68
www.BornApo.de

Mo – Fr 8-19 Uhr
Sa 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Günter Kohlscheen
Wir werden Dich nicht nur auf dem Platz vermissen, 

sondern auch Deine ehrliche und offene Art neben dem 
Platz. Deine herzliche und unterhaltsame Art, wie Du 
Geschichten erzählen konntest, hat uns immer zum 

Lachen gebracht – Du wirst uns fehlen!

Deine Spielfritzen 
der Super Senioren BW 96 / SVB Blankenese

Uns Günni
Wir trauern um unseren langjährigen 

Torwart oder wie er sich nannte 
„Den Greifer“ 

Traueranzeigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Petra, Roland, Carolin und Marc mit Familien

August Bernhard Rusch
„Aue“

* 4. Dezember 1933       † 14. Januar 2023

Ein großartiger Mensch ist von uns gegangen.
Wer ihn gekannt hat, war stolz auf seine Freundschaft.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis statt. 

„Wenn die Kraft zu Ende geht ist Erlösung Gnade.“
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter, 

Oma und Uroma.

Christel Liedke 
geb. Lohse

* 16. Februar 1934      † 12. Januar 2023 

Was bleibt sind Erinnerungen, die uns niemand 
nehmen kann. 

Die Trauerfeier findet am 02.02.2023 um 11.30 Uhr 
in der Kapelle des Hauptfriedhofs Altona statt. 

Der Arbeitsmarkt verändert
sich rasant. Manche Berufs-
felder verschwinden, viele
wandeln sich und andere
kommen hinzu. Trends wie
Digitalisierung, demografi-
scher und struktureller Wan-
del beschleunigen diese Pro-
zesse. Welche Chancen das
für die berufliche Veränderung
bietet, darüber informiert die
Agentur für Arbeit im Rahmen
einer offenen Sprechstunde
in der Bücherhalle Eidelstedt,
Alte Elbgaustraße 12 (im stee-
edt). 
Jeden 1. Samstag im Monat,
zwischen 11 und 12 Uhr berät
hier die Berufsberatung im Er-
werbsleben bei allen Fragen
rund um die berufliche Neu-
und Umorientierung mit indivi-
duell zugeschnittenen Bera-
tungsangeboten. 

Egal ob es sich dabei um Fra-
gen zum beruflichen Wieder-
einstieg, den Übergang von
Ausbildung oder Studium in
den Beruf oder den Wunsch
nach beruflicher Weiterbildung
handelt. Es wird bei der per-
sönlichen Berufswegplanung
geholfen und über die Mög-
lichkeit der Realisierung infor-
miert. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, keine Anmeldung er-
forderlich.

Bücherhalle Eidelstedt 
Alte Elbgaustraße 12 (im stee-
edt), 22523 Hamburg
Tel. 040/570 94 20
eidelstedt@buecherhallen.de 
www.buecherhallen.de 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 10 – 18 Uhr 
Samstag: 10 – 14 Uhr

Bücherhalle Eidelstedt

Beratung über Karriere
und Weiterbildung 



BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

Lieferservice

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969
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DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6

Der Vorstand des Fördervereins
der Freiwilligen Feuerwehr und
Jugendfeuerwehr Lurup e.V. hatte
in der Wache am Stückweg zum
Neujahrsempfang geladen. In ge-
mütlicher Runde bei zünftiger
Erbsensuppe, Getränken und
frisch gebackenen Waffeln un-
terhielt man sich über das zu-
rückliegende Jahr mit den ver-
schiedenen Einschränkungen
durch die Pandemie. 
Wehrführer Michael Groth zog
Bilanz: 129 Einsätze gab es für
die Luruper Wehr, wobei der
größte Fall der Wohnungsbrand
am Lüdersring war. 
Immer noch ist der Umzug der
Wache vom Stückweg/Luruper
Hauptstraße zu einem geeigne-
ten Standort nicht vom Tisch. Es
werden weiterhin Möglichkeiten
geprüft. 
Etwas Positives konnte der Wehr-
führer den Anwesenden mitteilen:
die Feuerwehr hat ein neues
Löschfahrzeug HLF 20 n.B. er-

halten, das durch seine niedrige
Höhe auch in das in die Jahre
gekommene Gerätehaus passt.
Um das Team der Freiwilligen

Feuerwehr zu erweitern, werden
noch neue Mitglieder im Alter
von 17-45 Jahren gesucht, die
im Bereich Sanitätsdienst, Brand-

schutz und im technischen Be-
reich kostenlos ausgebildet wer-
den. Weitere Informationen unter
info@ff-lurup.de.

Neujahrsempfang bei der Feuerwehr

Er ist das älteste Ehrenmitglied der FFW Lurup: Horst Lasch (l)
mit Wehrführer Michael Groth und Steffi Meier-Schulze

Die FFW Lurup ist stolz auf das neue Löschfahrzeug – Das Mercedes-Fahrzeug HLF 20 n.B. vor
dem Gerätehaus in der Luruper Hauptstraße/Ecke Stückweg

Die Kameraden beim Empfang

Fördern die Luruper Feuerwehrmit: Fred Rumrich, Christel
Rumrich und Hans Feist

Sie kochten die leckere Erbsensuppe: Ehepaar Helga und An-
dreas Lüdemann

Die 1. Vorsitzende Steffi Meier-
Schulze backte Waffeln mit Pu-
derzucker

Nach einer erfolgreichen ers-
ten Aufführung eines Weih-
nachtsmusicals im Dezember,
beginnt im Kinderchor eine
neue Probenphase mit dem
Musical Jona. Etwa 20 Kinder
im Alter von 7 bis 10 Jahren
proben schon fleißig. Mit viel
Freude und Engagement wird
gesungen, die Stimme ausge-
bildet und spielerisch der Text
gelernt. Zusätzlich bekommt
jedes Kind wöchentlich von
der Kantorin 15 Minuten kos-
tenlosen Einzelunterricht auf
dem Flügel. So wird jedes
Chorkind, das möchte, auch
auf dem Klavier ausgebildet.
Auch eine Chorfahrt steht
demnächst auf dem Pro-

gramm. Es sind noch ein paar
Plätze frei. Die Proben finden
donnerstags um 16 Uhr in der
ev. Kirche 12 Apostel, Elb-
gaustr. 140 statt. Anmeldung
unter: www.auferstehung-lu-
rup.de bei der Kantorin.

Mitsingen und kostenlos Klavier lernen

Luruper Kinderchor probt Jona-Musical
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Am vergangenen Freitag, dem
20. Januar, fand die diesjährige
Jahreshauptversammlung der
Jugendfeuerwehr Schenefeld
statt. Zu ihren Gästen zählte die
Bürgermeisterin Christine Kü-
chenhof, Stadtpräsidentin Gud-
run Bichowski, Wehrführer To-
mas Berens, stellvertretender
Wehrführer Björn Eggerstedt so-
wie weitere Vertreterinnen und
Vertreter aus der Politik, Kame-
raden der Einsatzabteilung und
die Familien der Jugendlichen.
Nachdem Jugendgruppenleiterin
Lena Kudenholdt die Versamm-
lung eröffnet und alle Jugendli-
chen sowie die Anwesenden be-
grüßt hatte, stieg man in die Ta-
gesordnung ein. 
Dazu zählten der Jahresbericht
der Jugendgruppenleiterin, die
Verabschiedung der Jugendfeu-
erwehrmitglieder, der Bericht des
Kassenprüfers sowie die Wahlen
eines neuen Vorstandes der Ju-
gendfeuerwehr. Die Jugendgrup-

penleiterin Lena Kudenholdt hat
in ihrem Jahresrückblick von
dem abwechslungsreichen und
vielseitigen Programm im Jahr
2022 berichtet. Neben der Som-

merfreizeit in Süddeutschland
berichtete sie von den Ausbil-
dungsdiensten, einem Über-

nachtungswochenende an der
Wache, der Teilnahme an der
Leistungsspange, dem Pfingst-
zeltlager in Otterndorf, dem En-
tenrennen und vieles mehr. Sie
bedankte sich in erster Linie bei
allen Jugendlichen und Ausbil-
derinnen und Ausbildern für die
geleistete Arbeit des vergange-
nen Jahres.
Beim nächsten Tagesordnungs-
punkt wurden sechs Mitglieder
in den neuen Vorstand für die
Jugendfeuerwehr gewählt. Diese
Jugendlichen vertreten im kom-
menden Jahr die Jugendfeuer-
wehr. Jugendgruppenleiterin Le-
na Kudenholdt tritt in diesem
Jahr in die Einsatzabteilung über
und übergab das wichtige Amt

des Jugendgruppenleiters an ih-
ren Bruder Johann Kudenholdt,
der einstimmig zum neuen Ju-

gendgruppenleiter gewählt wor-
den war. 
In ihren Grußworten unterstri-
chen die Gastredner die Wich-
tigkeit der Jugendarbeit in der
Jugendfeuerwehr: Ohne den
Nachwuchs aus der Jugend-
feuerwehr gäbe es heute nicht
mehr diese leistungsstarken
Feuerwehren. Die Jugendfeu-
erwehr bildet das Fundament

für den Nachschub in die Ein-
satzabteilung.
Zum Ende der Jahreshauptver-

sammlung gab es noch einen
Ausblick auf die Termine im
neuen Jahr, wobei der Höhe-
punkt wohl die Sommerfreizeit
auf Fehmarn sein wird. Alles in
allem also genug Gründe für
die Jugendlichen und Betreue-
rinnen und Betreuer, sich auf
ein spannendes und hoffentlich
wieder erfolgreiches Jahr 2023
zu freuen. 

Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Schenefeld 

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Die Preise purzeln…
50% Rabatt erhalten Sie im Postgebäude auf Röcke 

und Hüte. In der Lornsenstraße erwartet Sie ein 
Schaufenster voller Faschingsartikel!

Greifen Sie zu!
Ihr Glücksgriff -Team

Jugendgruppenleiterin Lena Kudenholdt eröffnete die Versammlung 

Der neue Vorstand: Julius Gaudian, Tobias Hinz, Johan Kudenholdt, Noah Müller, Nele Helms und Jill
Adeola Werner (v.l.n.r.)

Johann Kudenholdt und Lena Kudenholdt

Bürgermeisterin Christiane Kü-
chenhof

GROSSER LAGERVERKAUF 
IM OSTERBROOKSWEG

Kosmetika, Drogerie- & Hygieneartikel, Pflegeprodukte, Wundpflege, 
Tierbedarf etc. diverser namhafter Markenhersteller als auch importierte
australische Süßwaren & Getränke (u.a. Tim Tams & Ginger Beer).
Restposten aller Art: Lagerüberhänge, ausgelistete und verfallkritische 
Artikel, B-Ware

Wo: Choppy's Versandzentrum im Osterbrooksweg 59, 22869 Schenefeld
(ggü. Bushaltestelle „Hasselbinnen“/bitte achten Sie auf die Luftballons)

Wann: Freitag, 27.01. von 10-17 Uhr & Samstag, 28.01. von 10-16 Uhr

Ein Angebot der Choppy's Food & Non-Food GmbH
Koldingstraße 1B, 22769 Hamburg, service@choppysbest.de

Lederwaren Castorff

Jetzt schon an den
Schulanfang denken

Neue Ranzen sind im Fachgeschäft im Stadtzentrum Schene-
feld bei Lederwaren Castorff eingetroffen, dazu gehören unter
anderem die bekannten Marken Step by Step, ergobag und
Scout. Kompetente Fachberatung wird von dem Team garan-
tiert, auch am verkaufsoffenen Sonntag, am 29. Januar.



Auf diese Nachricht mussten
die Mitglieder des Sports Clubs
lange warten. Umso größer wird
die Freude jetzt sein, denn in
dieser Woche unterzeichnete
der Sports Club den Vertrag
mit dem Stadtzentrum Sche-
nefeld zur lang ersehnten Er-
weiterung der Trainingsfläche
um gut 50 %. Noch im Januar
sollen die Bauarbeiten beginnen
und in gut drei Monaten wird
der neue Bereich dann fertigge-
stellt werden. Im benachbarten
ehemaligen Impfzentrum ent-
steht eine neue Performance-
Area für Athleten und fortge-
schrittene Trainierende, die dann
in einem eigenen großen Raum
mit vielen neuen Geräten nach
Herzenslust trainieren können.
Auf der bisherigen Fläche gibt
es dann deutlich mehr Platz, so
dass sich die unterschiedlichen
Trainingsgruppen nicht mehr in
die Quere kommen. „Auf diese
Vergrößerung haben wir seit lan-
gem hingearbeitet“, sagt Ale-
xander Sosa, der Geschäftsfüh-
rer der Sports Clubs, einer Kette
mit mittlerweile 11 Standorten
in Schleswig-Holstein, Hamburg,
Niedersachsen, Mecklenburg-
Vorpommern und Brandenburg.
„Und wir freuen uns sehr, dass
das Stadtzentrum, unter der Lei-
tung des neuen Centermana-
gers Florian Went, diesen Trend
zu Sport und Gesundheit mit-
geht.“ Insgesamt sollen rund
500.000 € für den Umbau in-
vestiert und den Mitgliedern da-

mit eine deutlich größere Trai-
ningsfläche sowie viele neue
Geräte bereitgestellt werden.
Und da aufgrund der Energie-
krise und Inflation alles teurer
wird, möchte der Sports Club
diesem Trend entgegenwirken
und ein Zeichen setzen und sei-
ne Preise für kurze Zeit drastisch
senken, damit alle ihre guten
Vorsätze auch in die Tat umset-
zen und mit Fitnesstraining ge-
sund in das neue Jahr starten
können. Wer jetzt den Weih-
nachtspfunden zu Leibe rücken
oder seine Rückenmuskulatur
stärken möchte, kann jetzt ent-
sprechend der Flächenvergrö-
ßerung auch sagenhafte 50 %
auf den Premium-Tarif sparen
und für unglaubliche 19,90 €
Monatsbeitrag trainieren – und
zwar ganze 12 Monate lang!
Eine solche Aktion gab es noch
nie und sie ist daher auch nur
für kurze Zeit gültig. Daher heißt
es jetzt Sportsachen packen
und zuschlagen, in dem neuen
und bald deutlich größeren
Sports Club. Und was wünscht
sich Alexander Sosa für 2023?
„Dass möglichst viele Menschen
mehr für ihren Körper und ihre
Gesundheit tun und damit ein
möglichst langes und beschwer-
defreies Leben führen können.
Das wäre mein größter
Wunsch“. Weitere Informatio-
nen, Anmeldemöglichkeiten und
Kontaktdaten gibt es auf der
Homepage unter www.sports-
club.de oder direkt im Studio. 

NEUES AUS DEM
STADTZENTRUM SCHENEFELD
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Der Sports Club vergrößert seine
Trainingsfläche im Stadtzentrum
Schenefeld um 50 %

„Das neue Jahr starten wir mit
tierischen Erlebnissen. Einer-
seits zeigen wir unseren Besu-
chern und Besucherinnen Tiere
aus Afrika, die aus Hunderttau-
senden von Klemmbausteinen
zusammengesetzt wurden. An-
dererseits sind bei uns heimi-
sche und exotische Tiere zu
Gast, die sich gern streicheln
lassen. Heia Safari im Staddi
auf dem Marktplatz.“ Das sagt
Florian Went, Center-Manager
im Stadtzentrum Schenefeld,
und er fügt hinzu: „Faszinieren-
de Technik und Tiere aus Fleisch
und Blut …das sind Garanten
für strahlende Augen und be-
eindruckende Motive für Handy-
Kameras.“
‚Komm mit auf Safari‘ ist das
Motto der Ausstellung, die am
verkaufsoffenen Sonntag
(29.1.2023 um 13 Uhr) beginnt
und am 18. Februar endet. Eine
Safari in einem afrikanischen
Nationalpark ist eine aufregende
Sache - wie fesselnd wird die
Safari im Staddi werden? Wel-
che Tiere werden auf der drei
Wochen langen Safari zu sehen
sein, wenn der Marktplatz zur
Savanne umgestaltet wird? Anne
Bahr, Head of Marketing: „Na-
türlich Löwen und Leoparden,
Gazellen und Gorillas, Krokodile
und Kän-gurus, Tiger, Flamingos
und Zebras.“ Viele Tiere also,
die man sonst nur auf einer Sa-
fari in Afrika zu Gesicht be-
kommt…oder bei Hagenbeck!
Anne Bahr erklärt auch, wie die
Tiere aus der Savanne für das
Staddi entstanden sind: „Fleißige
Menschen haben akribische Ar-
beit geleistet. Während der mehr
als einjährigen Bauzeit wurden
die Tiere mit Klemmbausteinen -
ähnlich wie Lego-Steine- zusam-
mengesetzt. Für manche Tiere
brauchten die Erschaffer 100.000
Steine, für andere kleine 45.000.“ 
Ein paar weitere Zahlen und Fak-
ten zu den Safari-Tieren, die sich
im Staddi präsentieren. Der Ben-
gal Tiger beispielsweise bringt
520 Kilo auf die Waage, besteht
aus 81.500 Klemmbausteinen,
nach 392 Arbeitsstunden war er
ein fertiger Tiger. Das Krokodil
wiegt 350 Kilo, besteht aus
38.000 Bausteinen und wurde in
207 Stunden entwickelt. Und der
Löwe, der unumstrittene Herr-
scher in der Savanne, entstand
in 400 Arbeitsstunden, besteht
aus 50.500 Bausteinen und wiegt
213 Kilogramm.
Head of Marketing Anne Bahr:
„Im vergangenen Jahr hatten wir
Dinosaurier, die vor Millionen
von Jahren gelebt hatten, im
Staddi. Dinosaurier-Enthusiasten
hatten die Möglichkeit, diesem
ausgestorbenen Zweig der Rep-
tilien ganz nahe zu sein. Die Di-
nos waren ebenfalls wie die afri-
kanischen Tiere mit Klemmbau-
steinen von Hand geschaffen
worden…unsere Besucher und
Besucherinnen waren fasziniert.
Und so soll es auch in diesen
drei Safari-Wochen sein.“
Mit echten Tieren wird am ver-
kaufsoffenen Sonntag André
Weseloh im Staddi zu Gast sein.
Weseloh ist Tierpapa von ‚We-
selohs Tierleben‘ - dazu gehören
350 heimische und exotische
Tiere. André Weseloh lebt im
niedersächsischen Drochtersen
auf 20.000 Quadratmeter Land
- u.a. mit Fröschen und Fleder-
mäusen, Echsen und Kakadus,
Stachelschweinen, Präriehun-
den und Erdmännchen. André
Weseloh kündigt an: „Ins Stadt-
zentrum komme ich mit zwei
Papageien, Frettchen, mehreren
Kaninchen, einer afrikanischen
Riesenschildkröte und sogar ei-
ner Königspython. Das wird ein
unvergeßlicher Tag für alle Kids
und deren Eltern, die die
schönsten Bilder von ihren Kin-
dern machen können.“
Haben eigentlich alle 350 Tiere
einen Namen? André Weseloh

lacht: „Ich kann mir kaum die
Namen von meinen Nichten und
Neffen merken…350 Namen
wäre also zu viel für mich. Aber
Namen gibt es natürlich…so
heißen beispielsweise alle
männlichen Zwergkaninchen
Max, und die weiblichen Zwerg-
kaninchen hören und reagieren
auf Lilli…“
Abgerundet wird der Tag der
offenen Tür von der Ideenwerk-
statt. Head of Marketing Anne
Bahr: „Kinder können basteln,
spielen, einfach nur Spaß ha-
ben. Wir freuen uns auf einen
ganz besonderen Sonntag und
auf eine spektakuläre dreiwö-
chige Safari auf der Savanne
im Staddi.“

Centermanager Florian Went freut sich auf die attraktive und in-
formative Ausstellung und den verkaufsoffenen Sonntag

Copyright © Brick Live Group Limited. All rights reserved.  Brick  Live Group Limited is an independent producer of BRICKLIVE and is not associated with 

The LEGO Group. LEGO® is a trademark of LEGO Juris A/S.

www.szs.sh

SAFARI
Komm“ mit auf

29.01. – 18.02.2023

TM

Verkaufs-

29. Januar

Immer informiert

„Safari“ im Stadtzentrum Schenefeld
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Traditionell ist der Januar der
Monat der Neujahrsempfänge,
die -nach der Begrüßung durch
die Gastgeberin oder den Gast-
geber- in der Regel dazu genutzt
werden, nach einem Rückblick
einen Ausblick auf die Vorhaben
und Ziele des kommenden Jah-
res zu geben. In den Vereinen
und Institutionen gehen diese
meist einher mit dem Schütteln
vieler Hände und verschiedenen
Ehrungen und Auszeichnungen.
Nach zweijähriger Pandemie-
Abstinenz war es „endlich“ wie-
der soweit: In Schleswig-Holstein
dürfen 2023 wieder maskenfreie
Zusammenkünfte stattfinden.
Darüber freute sich natürlich
auch Aenne von Wurmb, die 1.
Vorsitzende des Schenefelder
Tennisclubs, die im Namen des
gesamten Vorstandes die Gäste
auf der Anlage des Tennisclubs
begrüßte. „Ich hoffe, dass das
Jahr 2023 kein weiteres Kata-
strophenjahr wird, freuen wir uns
doch schon jetzt auf die Freiluft-
saison“, so die Vorsitzende.  
Bevor die Zeit für Geselligkeit
und „Weißt du noch…“-Gesprä-
che“ beginnen konnte, über-
nahm STC-Sportwart Hartmut
Rosengarten den Part der
„Club-Chefin“, die aus Termin-
gründen den Empfang vorzeitig
verlassen musste, und begrüßte
seinerseits die Gäste. Er be-
dauerte, dass von den 435 Mit-
gliedern lediglich 28 den Weg in
die Tennisanlage gefunden hat-
ten, was möglicherweise der
Tatsache geschuldet war, dass
zeitlich parallel der Neujahrs-
empfang der Stadt Schenefeld
stattfand.
Hartmut Rosengarten zufolge
waren die Jahre 2021 und 2022
im Rückblick für den STC in je-
der Hinsicht ambivalent: Ge-

plante Veranstaltungen, Punkt-
spiele und Turniere mussten ab-
gesagt oder kurzfristig verlegt
werden. Die dadurch frei ge-
wordenen Zeit wurde allerdings
anders genutzt: Die Tennisanla-
ge ist vorbildlich saniert und
der neu geschaffene Clubraum
bezugsfertig. Kopfzerbrechen
bereitet dem Verein allerdings
auch die Energieproblematik.
Über eine Photovoltaik-Anlage
wird nachgedacht.
Dafür, dass der STC ein junger
Verein mit Zukunft ist, spricht,
dass 130 Jugendliche -von den
Bambinis bis zu den 18-Jähri-
gen- im Verein aktiv sind. Insge-
samt 24 Mannschaften -davon
10 Jugend-Teams- werden 2023
am Meden-Spielbetrieb teilneh-
men und drei Mannschaften
spielen auf Nord-Liga-Ebene
(D40/ H40/H65). Mannschaftli-

che Lücken gibt es bei den 30-
bis 45-Jährigen, für die „famili-
är-geselliges Tennis“ Priorität
hat. Nach dem Tennis genießen
viele die vorbildliche Gastrono-
mie („Il Gusto Italiano“), die mitt-
lerweile ein Teil der Tennisfamilie
geworden ist. 

Zu guter Letzt -wie üblich auf
Neujahrsempfängen- ehrte
Sportwart Hartmut Rosengarten
namentlich 18 Mitglieder für 50,
40 und 25 Jahre Mitgliedschaft.
Neun Mitglieder wurden per-
sönlich im Clubhaus mit Gold,
Silber und Bronze geehrt.       (fe)

Neujahrsempfang im Schenefelder Tennisclub

„Ehrungen, das ist, wenn die Gerechtigkeit ihren guten Tag hat.“ (Konrad Adenauer, Bundeskanzler
von 1949 bis 1963))

„Bei ruhigem Wetter kann jeder leicht Steuermann sein.“ 1. Vor-
sitzende Aenne v. Wurmb und Sportwart Hartmut Rosengarten

„Lust auf Tennis? 50 Jahre sind genug. Wir suchen Nachfolger
für Herren 80.“ Werner Krapp, STC-Sportwart Hartmut Rosen-
garten und Hasso Mecklenburg (v.li.).

Das aktive Unternehmernetz-
werk NordExperten e.V. im
Westen von Hamburg startet
mit Schwung und Energie ins
Jahr 2023. Auf allen Ebenen
sind zu Jahresbeginn Früchte
der verschiedenen Koopera-
tionen sichtbar. Besonders
das soziale Engagement und
die Nachwuchsförderung zei-
gen eindrucksvoll, was Zu-
sammenarbeit für gute Zwe-
cke erreichen kann.
Für die Aktion ‚Lebensmittel
auf den Tisch Bedürftiger‘ zu-
gunsten der Schenefelder und
Halstenbeker Tafel kooperiert
das Netzwerk mit dem lokalen
REWE-Markt Bliesmer & Glas-
meyer im Schenefelder Ein-
kaufszentrum. Dort sind seit
Aktionsbeginn am 1. Dezem-
ber 22 bereits weit über 800
Tüten im Wert von je 5,- und
10,- € von Besuchern im
Markt gekauft worden. Da-
durch steht die Versorgungs-
lage der Tafel derzeit gut da.
Einen zusätzlichen Schub wird
es in Kürze geben, wenn die
prominente Unterstützung der
Schenefelder Bürgermeisterin
Christiane Küchenhof die fort-
laufende Aktion weiter stärkt.
Die Nachwuchsförderung im
Raum Pinneberg, Schenefeld,
Rellingen, Halstenbek und
Umland nehmen die NordEx-
perten in Form der Messe
‚PinBall 23‘ wahr. Dieser jähr-
liche Ausbildungsmarktplatz
in den Räumen der Berufli-
chen Schule des Kreises Pin-
neberg wird vom Netzwerk

für die künftigen Schulabgän-
ger und ausbildungswillige
Unternehmen der Region
schon zum vierten Mal initiiert.
Am 7. März heißt es dann
‚Azubi meets Company‘ und
dieses Event hat bereits die
Rekordanzahl von 95 Unter-
nehmen aus dem Westen für
ihre Zukunftsplanung ge-
bucht.
Auch intern läuft es bei den
NordExperten zurzeit absolut
rund. Vier neue Experten de-
cken nun die Branchenberei-
che Gebäudereinigung, Ge-
sundheitsvorsorge, Bauwesen
und Marketing/Öffentlich-
keitsarbeit ab. Das regionale
Unternehmer-Netzwerk be-
steht inzwischen aus über 30
Unternehmerinnen und Ma-
chern, die im Westen Ham-
burgs interessierten Kunden
durch ihre Vernetzung echte
Mehrwerte bieten. Ziel der
vielfältigen und homogenen
Gruppe ist es, gemeinsam ge-
schäftliche Kontakte zu knüp-
fen, diese nachhaltig zu pfle-
gen und für Empfehlungsmar-
keting zu etablieren. Auf
www.nordexperten.de können
Sie mehr erfahren und Ihren
Besuch bei einem der Früh-
stückstreffen mittwochs ein-
buchen. 

Thomas Dobberstein

Lars Wendt - Nordexperten | © Wendt Pictures
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FÜR KINDER BIS 13 JAHRE
KINDER UNTER 6 JAHREN NUR IN BEGLEITUNG
EINTRITTSPREIS PRO PERSON: 3,00 €

MITTWOCH
15.02.2023
14.30 17.00 UHR

JUKS Schenefeld
Osterbrooksweg 25

22869 Schenefeld
040 / 83 07 073

nienke.vonderkammer@juks-schenefeld.de

FA S CH I N G S
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-

Vertrauensvolles Netzwerken
für bessere Ergebnisse

Die Erfolgsformel
der NordExperten

Da hat er wieder zugeschla-
gen: In unserer letzten Aus-
gabe unter einem Foto bei
dem Text über den Neujahrs-
empfang in Schenefeld. Auf-
merksame Leserinnen und
Leser rieben sich wahr-
scheinlich verwundert die
Augen, denn unter dem Foto
mit der Stadtpräsidentin
Gudrun Bichowski, der Eh-
renpreisträgerin Roswitha
Jürgensen und Bürgermeis-
terin Christiane Küchenhof
stand lediglich: Stadtpräsi-
dentin Gudrun Bichowski.
„Nanu?“, fragten sich da un-
sere Leserinnen und Leser
zurecht. An dieser Stelle sind
einige Buchstaben abhan-
dengekommen. Der „Buch-
stabenfresser“! Da war er
wieder… Er hatte sich rar
gemacht, aber wahrschein-
lich wollte er ein Zeichen
setzen: „Auch 2023 bin ich
noch da!“ Ebenso wie der
Druckfehlerteufel, der auch
immer wieder gern sein Un-
wesen treibt. Die Redaktion
hofft, beiden in der Zukunft
nicht allzu häufig begegnen
zu müssen…

rcl

Der „Buchstabenfresser“
ist auch 2023 wieder da!

In diesem Jahr wird im
JUKS wieder Fasching ge-
feiert. Am 15. Februar ab
14:30 Uhr wird es für alle
Kinder bis 13 Jahre bunt.
Es gibt einen Schmink-
stand, eine Buttonmaschine
und DJ Maschi sorgt für die
richtige Musik für die Sing-
und Tanzspiele. Natürlich
dürfen Zuckerwatte und
Waffeln auch nicht fehlen! 

Eintritt: 3 € pro Person 
Kinder unter 6 Jahre kom-
men bitte in Begleitung 

Faschingsfest
im JUKS

Stadtpräsidentin Gudrun Bi-
chowski, Preisträgerin des
Ehrenpreises der Stadt Sche-
nefeld 2022 Roswitha Jür-
gensen und Bürgermeisterin
Christiane Küchenhof (v.li.)

Mmmh…lecker…Buchstaben! 



Mag ich nicht, gibt’s bei Currys nicht! Die asiatischen Gerichte ermöglichen so 

viele Geschmacksrichtungen, dass sich nur eine Frage stellt: „Welches darf ’s denn 

sein?“ Frisch, cremig, knackig, pikant und bunt – bei famila finden Sie eine riesige 

Auswahl an Zutaten und Spezialitäten aus aller Welt. Lassen Sie sich inspirieren 

und kochen Sie Ihr ganz persönliches Curry oder einen köstlichen Klassiker.

Curry
Gültig bis 
28.01.2023 

Irrtümer vorbehalten.
Für Druckfehler keine Haftung.

famila Handelsmarkt
Kiel GmbH & Co. KG

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Alle weiteren 
Angebote 

dieser Woche 
finden Sie hier

Köstliches
Welches ist Dein 
Lieblings-Curry?
Hier gibt‘s jede 
Menge Rezepte!

Kundentelefon 
0800 777 22 33

Kikkoman
Sojasauce 
150-ml-Flasche
(1 Liter = 13.27 €)

Ägypten/Marokko
Lauchzwiebeln Bund

1.992.49

0.79

Aroy-D 
Kokosmilch
17% Fett
500-ml-Tetrapack (1 Liter = 3.98 €)

2.79* spar 28%

1.99

Flying Goose
Sriracha Sauce
verschiedene Sorten
oder Mayoo
200-ml-Flasche je 
(1 Liter = 12.45 €)

Ita-San
Unsalted 
Edamame
Sojabohnen
gefroren
400-g-Beutel
(1 kg = 4.98 €)

1.99 1.49

Wao 
Mochi Ice Cream
verschiedene Sorten
6 x 36–ml-Packung je
(1 Liter = 20.79 €) 4.49

Hofgut 
Junge Erbsen
gefroren
1000-g-Beutel

Hofgut 
Karotten-
scheiben
gefroren
1000-g-Beutel

1.79 1.79

Und als Nachtisch:

Ben´s Original
Express-Reis 
verschiedene Sorten
220/250-g-Glas je
(1 kg = 6.77/5.96 €)

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage



Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

832 08 41 + 831 50 36
M e h r  v o m  H a a r

Damen-, Herren- und Kinder Friseur
im

☎

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote im* und am Born Center

Nur Hier*
Zwei halbe belegte Brötchen 

mit einem großen Kaffee für nur 4,70 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1 € das Stück

Die Eisküche*
Bratkartoffeln

*mit Schnitzel für nur 11,90 €
*mit Schnitzel und Spiegelei für nur 12,90 €   

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

Osdorfer Schlemmerbude
Nackensteak im Brötchen für nur 5,- € 

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

Die ersten beiden Februar-
wochen stehen in Osdorf
ganz im Zeichen der Kultur.
Das junge Osdorfer Stadtteil-
kulturfestival der Begegnun-
gen Crossdorf, das sich als
ein Festival des lebendigen
kulturellen Austausches ver-
steht, wird schon zum 4. Mal
veranstaltet – und hat sich in
der doch recht kurzen Zeit
seines Bestehens schon vom
Geheimtipp für viele als eine
feste Instanz im Kulturkalen-
der des Hamburger Westens
etabliert.
2023 wird nun endlich wieder
ein Festival ohne jede Ein-
schränkungen stattfinden
können – und die Veranstalter
freuen sich sehr darauf, dass
die ganz speziellen Cross-
dorf-Formate der Begeg-
nungsabende wieder so ze-
lebriert werden können wie
im ersten Jahr.
Die Einbindung lokaler Kul-
turgruppen jeder Couleur der
vielfältigen Kulturszene im
Hamburger Westen ist eben-
so Programm von Crossdorf
wie das Engagement natio-
naler und internationaler Mu-
sikgruppen von Folk über
plattdeutsche Lieder und
Jazz bis Reggae, und auch
hier gibt es lebendigen Aus-
tausch, wenn z. B. die schwe-
dische Acapellagruppe am
Tag nach dem Konzert noch
einen Singworkshop gibt. 
Workshops gibt es auch für
Improtheaterbegeisterte, Hip-
hoptanzende und einen
Schwarzlichttheaterworkshop
für Kinder. Am Sonntag in der
Mitte des Festivals wird 2023
zum ersten Mal Crossis Kin-
derfest stattfinden, das Kin-
der in einer Rallye durch das
Bürgerhaus Bornheide spie-

lerisch an das Erleben von
Kultur heranführt. Das Kino
wird auch mit einem speziel-
len Crossdorf-Programm prä-
sent sein, ebenso die Bü-
cherhalle Osdorfer Born, und
auch Osdorfer Schulen wer-
den Crossdorf-Acts beher-
bergen.
Beim 4. Crossdorf-Festival
wird auch die bildende Kunst
eine noch größere Rolle spie-
len als im Vorjahr: Gleich vier
Ausstellungen werden zu er-
leben sein. Inmitten des Born
Centers wird die Hamburger
Konzeptkünstlerin Lisa Claire
Stolzenberger ihre Kunstwer-
ke präsentieren. In ihren Aus-
stellungen greift die Künstle-
rin häufig die Umgebung auf,
indem sie ihre Arbeit in die
Architektur einarbeitet oder
die Alltagsnutzung des Ortes
miteinbezieht. So wird sie
auch in ihrer Crossdorf-Aus-
stellung im Born Center das
Einkaufszentrum thematisch
ins Kunstwerk adaptieren.
Den Abschluss macht wie je-
des Jahr der interkulturelle
Gottesdienst in der St. Sime-
on Kirche.
Insgesamt ein wirklich viel-
fältiges Programm in 10 Spiel-
stätten für jeden Geschmack.
Lebendige Kultur direkt vor
der Haustür, unbedingt wert,
entdeckt zu werden und eine
immer größere Fangemeinde
zu bekommen.
Die im Born Center ausge-
stellten Kunstwerke im Rah-
men dieses vierten bunten
Kulturfestivals können vom
29.01. bis zum 10.02. ein-
trittsfrei bestaunt werden. Alle
weiteren Infos zum Festival
unter www.crossdorf.de und
in den überall ausliegenden
Programmheften.

Das bunte Kulturfestival Crossdorf 2023

Kunstausstellung im Born Center
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

Knackiges Obst und Gemüse, vor Ort 
zubereitete Backwaren und Wurstspezialitäten

finden Sie bei uns.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

... Und wenn die 
täglichen Dinge 
des Lebens nicht
mehr so leicht fallen,
dann melden Sie sich
gerne bei uns! Ein Gespräch
bei uns wird Ihnen helfen.
Die Kosten für eine Pflege werden im Vorwege mit Ihnen gemeinsam
geklärt. Genauso wie die Korrespondenz mit Kostenträgern, Sozialamt
und Kranken- oder Pflegekassen, damit es im Nachhinein nicht zu 
Miss verständnissen kommt.

• Ambulante Kranken- u. Altenpflege
• medizinische Nachsorge

Fauzia Said Telefon: 040 / 832 102 87

In unserer Born-Center-Filiale 
sind wir täglich 

persönlich für Sie da!

BORN        CENTER
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Das Born Center ist nicht nur der
Dreh- und Angelpunkt für den
täglichen Einkauf, sondern auch
für die Gesundheit. Das Gesund-
heitszentrum Born Center am
Kroonhorst 9 – 11, fungiert mit
seinen ca. 2.500 Quadratmetern,
als eines der größten Gesund-
heitszentren im Hamburger Wes-
ten. Damit ist es ein wesentlicher
Gesundheitsstandort für inzwi-
schen über 30.000 Hamburge-
rinnen und Hamburgern im un-
mittelbaren Einzugsgebiet.
Das Gesundheitszentrum wurde
in jüngster Vergangenheit durch
große Investitionen an den Arzt-
praxen aufgewertet. Mit seinen
sieben verschiedenen fachärztli-
chen und zwei fachtherapeuti-
schen Ausrichtungen sowie einer
Apotheke im Erdgeschoss ge-
währleistet das barrierefreie Ge-
sundheitszentrum am Born Cen-
ter nicht nur die ambulante ärzt-
liche Nahversorgung der anwoh-
nenden Osdorferinnen und Os-
dorfer. Auch die Menschen aus
der Umgebung kommen nach
Osdorf zum Born Center. Denn
medizinische Angebote in den
angrenzenden Stadtteilen sind
äußerst rar gesät. Viele Ärztinnen

und Ärzte sitzen beispielsweise
in Blankenese und damit für viele
Anwohnerinnen und Anwohner
unerreichbar.
Umso wichtiger ist es den Ei-
gentümern, eine medizinisch
breitgefächerte Versorgung di-
rekt vor Ort anbieten zu können.
Mit viel Herzblut wurden hierfür
im Januar letzten Jahres für die
Ärztinnen und Ärzte eine Praxis
um- und darüber hinaus drei

Praxen neugebaut. Zukünftig soll
zudem ein Gesundheitskiosk, der
von der AWO geführt und für
den kompletten Hamburger
Westen Anlaufstelle sein wird,
das bereits bestehende Angebot
ergänzen. Zweck des Gesund-
heitskiosks ist es, vor Ort einen
niedrigschwelligen Zugang zu
einer medizinischen Versorgung
zu ermöglichen: Die Menschen
können bei Fragen zu Gesund-

heit und Versorgung beraten und
geschult, Arztbesuche vorberei-
tet oder bei der Suche nach
dem richtigen Facharzt unter-
stützt werden. Bisher befinden
sich die Nächstgelegenen in rund
20 bis 25 Kilometer entfernt, in
Billstedt und Mümmelmanns-
berg, und sind für die hier Le-
benden nahezu unerreichbar.
Umso größer ist nun die Freude
über den Zuschlag für einen Ge-
sundheitskiosk direkt am Born
Center.
Aufgrund der verkehrstechni-
schen Anbindung ist das Ge-
sundheitszentrum gut zu errei-
chen: 300 kostenlose Parkplätze
stehen den Besucherinnen und
Besuchern der Ladenpassage
und des Gesundheitszentrums
zur Verfügung. Wer kein eigenes
Auto hat, kann mit dem Bus di-
rekt vor das Center an der Halte-
stelle ‚Achtern Born (Kindermu-
seum)‘ vorfahren. 
Derzeitig wird noch intensiv nach
einer Ärztin bzw. einem Arzt für
eine ca. 220 Quadratmeter große,
auch teilbare, und barrierefreie
Praxisfläche inmitten des Ärzte-
hauses gesucht. Dabei ist man
über jede Fachrichtung glücklich,
die für die Anwohnerinnen und
Anwohner gewonnen werden
kann. Nachdem der Gynäkologe
vor einigen Jahren altersbedingt
ausschied, wäre die Freude über
diese Fachrichtung und die damit
schließende Versorgungslücke im
Bereich der Frauenheilkunde al-
lerdings besonders groß. Auch
über einen Orthopäden würden
sich die Bewohnerinnen und Be-
wohner freuen. 
In den kommenden Wochen wer-
den hier die im Gesundheitszen-
trum sitzenden Arztpraxen, die
Teams sowie ihre jeweiligen
Fachrichtungen vorgestellt.

Das Gesundheitszentrum Born Center

Rund um die Gesundheit ...

Zahnarztpraxis
Dres. Kölln
& Kollegen

Mo.-Do.: 8.30 - 13.30 + 15.00 - 18.00 Uhr, Fr.: 8.30 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kroonhorst 9d · 22549 Hamburg · Tel.: 040 / 832 01 62

Gesundheitszentrum
im Born Center

www.zahnarzt-drkoelln.de

Praxis im
Gesundheitszentrum
zu vermieten!
220 qm, auch teilbar
Infos unter Tel. 040/83 43 76 
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Bowling Center Osdorf
• Schwimmbad Elbgaustraße
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Kiosk Orhan, 

Altonauer Chaussee 6

Foto-und Videoteam aus Hamburg

Wir dokumentieren gerne
Ihre Hochzeit/Veranstaltung

professionell mit 
Fotografen/Videoteam.

Infos unter: www.publicaddress.de
oder 040-413 284 15

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Anzeigenannahme 

Telefon
831 60 91 - 93

luruper-nachrichten@t-online.de
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Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen
dürfen trotz „Keine
Werbung“-Aufkleber
eingeworfen werden.
Sie enthalten redaktio-
nelle Inhalte, gelten da-
her nicht als Werbung.
Hier hilft nur schriftli-
cher Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Erf. Kinderbetreuung (2 lie-
bensw. Kids 10 + 8 J.) f. nach-
mittags in Schenefeld per sofort
gesucht. Kochkenntnisse, Hilfe
bei Hausaufg. sowie Spielideen
erwünscht. Gute Einarbeit. sowie
Bez. mögl. Kontakt: Evelyn K.

Tel. 0176/555 798 08 

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897
S c h a l l p l a t t e n a n k a u f
(Rock/Jazz/Reggae/Blues/Beat)

Tel.: 0152/560 959 50 od. 
Email: tiweb@gmx.de

Chiffre-Inserenten bleiben anonym!
Inserenten, die nicht mit Adresse oder Telefonnummer in Erscheinung
treten möchten, inserieren bei uns unter einer Chiffre-Nummer. Wer Kon-
takt zu Ihnen aufnehmen möchte, muss dieses schriftlich tun. Die Zu-
schriften müssen deutlich die entsprechende Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerichtet sein. Wir geben diese Post ungeöffnet an
den Inserenten weiter. Auskünfte über die Inserenten können wir grund-
sätzlich natürlich nicht geben.

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Holzhandwerker 
Neubau, Reparatur, Drechseln,
Bildhauern

Tel. 0170/580 38 12

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 
Prospekte der Firmen

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

Möbel Höffner,  
Hörgensweg 130, Eidelstedt,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Wir bitten um Beachtung!

Das Bildungsministerium hat
am 18. Januar die Schulen im
Land über die Bedingungen
für die Abschlussprüfungen
2023 informiert. Bildungsmi-
nisterin Prien betonte, dass in
den Folgejahren die Ab-
schlussprüfungen wieder un-
ter den regulären Bedingun-
gen stattfinden sollten. „Schü-
lerinnen und Schüler in
Schleswig-Holstein haben un-
ter den pandemiebedingten
Schulschließungen wichtige
Präsenzzeit in der Schule ver-
säumt. Durch das Programm
Aufholen nach Corona und
durch gezielte Förderung und
Prüfungsvorbereitung haben
wir es geschafft, dass die ver-
gangenen beiden Abschluss-
jahrgänge gut durch ihre Prü-
fungen gekommen sind“, so
die Ministerin. In den kom-
menden Monaten stehen an
den Schulen in Schleswig-
Holstein die Abschlussprü-
fungen an. „Die Schülerinnen
und Schüler, die in diesem
Jahr die Prüfungen absolvie-
ren, waren in den vergange-
nen beiden Jahren noch von
Einschränkungen aufgrund
der Coronapandemie betrof-
fen. Daher haben wir die Prü-
fungsbedingungen für diesen
Jahrgang noch einmal an ei-

nigen Stellen modifiziert“, so
die Ministerin weiter. Auch in
der Kultusministerkonferenz
seien entsprechende Rege-
lungen für den Abschlussjahr-
gang 2023 vereinbart worden.
In allen schriftlichen Ab-
schlussprüfungen für den Ers-
ten allgemeinbildenden Schul-
abschluss (ESA), für den Mitt-
leren Schulabschluss (MSA),
für die Fachhochschulreife
und das Abitur wird die Ar-
beitszeit um 30 Minuten ver-
längert. Das gilt an den allge-
meinbildenden Schulen wie
auch an den berufsbildenden
Schulen, dort auch für alle
schriftlichen Abschlussprü-
fungen in berufsbezogenen
Fächern, Prüfungsbereichen,
Lernbereichen und Lernfel-
dern.
Die Lehrkräfte werden auch
in diesem Prüfungsjahrgang
ein besonderes Augenmerk
darauf haben, ihre Schülerin-
nen und Schüler in der letzten
Phase vor den Prüfungen gut
zu begleiten. Die Mittel aus
dem Programm Aufholen
nach Corona stehen weiter
zur Verfügung und können
z.B. auch für Lerncoaching-
Angebote eingesetzt werden,
um psychische Belastungen
aufzufangen.

Schleswig-Holsteins Schülerinnen
und Schüler bekommen mehr Zeit

Mehr Zeit für Abschluss-
prüfungen in den Schulen

Die Wahl der weiterführenden
Schule ist eine wichtige Ent-
scheidung, die für die betref-
fenden Schülerinnen und
Schüler der jetzigen vierten
Klassen und deren Eltern vie-
le Fragen mit sich bringt. In
den kommenden Wochen
müssen sie entscheiden, wel-
che weiterführende Schule
ihre Kinder ab August 2023
besuchen werden. Die Schu-
len im Schulzentrum der
Stadt Schenefeld bieten dazu
Unterstützung an und laden
zu folgenden Veranstaltun-
gen ein:
Informationsabend der Ge-
meinschaftsschule am Diens-
tag, den 7. Februar 2023, um
19 Uhr im Bürger- und Kult-
ursaal, Achter de Weiden 30.
Einen Tag darauf findet am
Mittwoch, den 8. Februar
2023, ebenfalls um 19 Uhr,
der Informationsabend des
Gymnasiums im FORUM,
Achter de Weiden 30, statt.   
Einen Tag der offenen Tür

bietet das Gymnasium Sche-
nefeld am Sonnabend, den
11. Februar 2023, in der Zeit
von 11 bis 14 Uhr mit
Begrüßungen im FORUM um
11.15 Uhr und 12.15 Uhr an. 
Zu einem Schnuppertag lädt
die Gemeinschaftsschule
Achter de Weiden am Diens-
tag, den 7. Februar 2023, von
14 bis 17 Uhr ein. 
Der Zeitraum für die Anmel-
dungen an den weiterführen-
den Schulen liegt in diesem
Jahr in der Zeit vom 20. Feb-
ruar bis zum 1. März 2023.
Termine für die Anmeldungen
sind über die Sekretariate
der jeweiligen Schulen Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 13
Uhr zu buchen. 
Bis zum 17. Februar 2023
bieten beide Schulen auch
individuelle Beratungen bei
der Entscheidung zwischen
den beiden Schularten an.
Auch diese Termine werden
über die jeweiligen Sekreta-
riate vergeben. 

Schenefeld: Informationsabende
für Eltern von Viertklasslern 

Schulen laden zu Informa-
tionsveranstaltungen ein 

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 28. Januar 2023
12.30 – 16.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 25. Februar 2023
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Karl Nebe, karlnebe@gmx.net und Peter Spichale,
Telefon: 040/7326407, E-Mail: peter.spichale@t-online.de
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PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, nehmen wir Ihre

entgegen...
Personalanzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Waldenau

in den frühen Morgenstunden 6 Tg/Wo.
auf 520-€-Basis/Lohnsteuerkarte.

Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Waldenau
in den Abendstunden 6 Tg/Wo.

auf 520-€-Basis/Lohnsteuerkarte
Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Am Mittwoch, 25. Januar 2023,
19 Uhr, lädt der Stadtteilbeirat
Luruper Forum alle Interes-
sierten in die Pausenhalle des
Goethe Gymnasium, Rispen-
weg 28, 22547 Hamburg ein.
An diesem Abend steht das
Thema "Was passiert am Lü-
dersring" auf der Tagesord-

nung. Die RISE-Gebietsent-
wickler*innen, Einrichtungen
und Initiativen berichten von
ihrer Arbeit und den Plänen
für den Lüdersring und Lurup.
Zu Beginn der Sitzung ist Zeit
für Fragen, Hinweise, Vorstel-
lung von neuen Ideen, Projek-
ten und Mitarbeiter*innen im

Stadtteil und für Anregungen,
wie Lurup noch l(i)ebenswerter
werden kann. Zum Abschluss
wird über Anträge an den Ver-
fügungsfonds des Luruper Fo-
rums und den TK-Verfügungs-
fonds Gesundes Lurup ent-
schieden. Aus diesen Fonds
können kleinere Projekte, die

Nachbarschaft, Selbsthilfe und
Gesundheit im Stadtteil för-
dern, unterstützt werden. Wei-
tere Information und freundli-
che Beratung für solche Pro-
jekte und Anträge gibt es im
Stadtteil-Kultur-Büro im Stadt-
teilhaus Lurup, Tel. 280 55 553,
forum@unser-lurup.de.

Luruper Forum im Goethe Gymnasium - Was passiert am Lüdersring?

„Ein großes Kompliment für Sie.
Ich weiß gar nicht, wie man sich
nicht für diese Schule entschei-
den sollte.“, so ein Vater zu unse-
rer Abteilungsleiterin der Beob-
achtungsstufe Conny Haddorp.
Welch’ ein schönes Lob für alle
Beteiligten! Und wirklich: Es hat-
ten sich Lehrer:innen, Angestellte,
Eltern und Schüler:innen schwer
ins Zeug gelegt, um das Goethe-
Gymnasium mit all seinen Facet-
ten zu präsentieren und den Er-
ziehungsberechtigten eine gute
Entscheidungshilfe für die Schul-
wahl ihrer Schützlinge zu sein.
Alles, was für künftige Fünft-
klässler:innen wichtig und inte-
ressant ist, wurde gezeigt. Neben
allgemeinen Informationen zum
Einstieg in unsere Ganztagsschu-
le gab es in der Pausenhalle viele
Möglichkeiten für persönliche Ge-
spräche, beispielsweise zu den
GTS-Kursen und der Ganztags-
betreuung oder zum Thema „For-
dern und Fördern“ und der Inklu-
sion. Aber auch unsere Fair4Fu-
ture-Gruppe hatte einen Stand.
Ebenso wie die Schüler:innen-
Vertretung und der Elternrat, die
sich hier vorstellten. Und natürlich
servierte unser „Café-Goethe“
wieder Kaffee und Köstlichkeiten.
An dieser Stelle geht ein großer
Dank an Frau Süllner und ihr

Team, welches jeden Tag unsere
Schüler:innen zum Selbstkosten-
preis gestärkt in den Unterricht
gehen lässt. Das Spannendste
für die künftigen Fünftklässler:in-
nen und ihre Familien war aber
wohl der geführte Rundgang in
Kleingruppen. Diese Variante, un-
sere Schule mit ihrem weitläufi-
gen, grünen Campus und den
vielen Gebäuden zu entdecken,
hat sich bewährt. Und es gab viel
zu sehen: Im Neubau stellten

sich die Fremdsprachen vor, die
auch ein Sprachen-Café eröffnet
hatten, in dem es Tapas und Crê-
pes in allen Variationen gab. Bei
der „Aktiven Pause“ am Haus H
konnten Spielgeräte geliehen
werde. Die MINT-Fächer in Haus
F animierten die Kleinen zum
Mitmachen bei verschiedenen
Experimenten. Auch die Theater-
fachschaft, die Bibliothek und
die Kunstabteilung mit ihren Aus-
stellungen und dem Linoldruck

luden zum Mitmachen ein. Das
Fotoshooting mit „GREG“ erfreu-
te sich großer Beliebtheit, ge-
nauso wie die Schachturniere im
Bibliotheks-Nebenraum. Man
konnte zum einen den Schulgar-
ten bewundern und zum anderen
in den „Luruper Bergen“, unserer
großen Kletterwand, die Gipfel
erstürmen. Außerdem war es
möglich, in der I.N.S.E.L. zu bas-
teln oder Musikvideos vom
schuleigenen Chor und Orchester
in einem unserer Inklusions-Klas-
senräume anzuschauen. Den
krönenden Abschluss bildeten
die Zirkusaufführung des GTS-
Kurses und das „Winterkonzert“!
Wir hoffen nun, dass sich viele
Kinder in der Anmeldewoche
vom 30. Januar bis zum 3. Feb-
ruar 2023 für das Goethe-Gym-
nasium entscheiden. Termine für
das Anmeldegespräch können
unter dem Link www.termin-
land.de/goethe-hamburg ge-
bucht werden. Weitere Einblicke
und Informationen erhalten Sie
auf unserer Webseite www.goe-
the-hamburg.de.

Text und Fotos: Christoph Jürgens
(New Media Assistent)

Tag der offenen Tür am Goethe-Gymnasium

Berge erklimmen – das ist am Goethe-Gymnasium möglich! 

Den Forscherdrang konnten die Naturwissenschaftsbereiche stillen.

Unter professioneller Anleitung
wurde kreativ mit Linoleum
graviert und gedruckt.

Ein Ort zum Austausch und
Gärtnern direkt vor der eige-
nen Haustür: Mit einem neuen
Konzept wird der Bezirk Altona
ab dem Frühjahr 2023 das Auf-
stellen von grünen und multi-
funktionalen Sitzgelegenheiten
im Straßenraum an verschie-
denen Standorten testen. Die
innovativen Erholungsnischen
sollen nicht nur zum gemein-
samen Verweilen einladen,
sondern auch aktiv zum Kli-
maschutz beitragen.
Der Konzeptentwurf unter dem
Titel „Urban Alcove“ des Ar-
chitektenteams Heidi Fletcher
und Jan Ostermann gestaltet
das Mobiliar als beruhigten,
geschützten Raum zum Ver-
weilen und Erholen mitten im
urbanen Altona. Durch das
Aufstellen in Straßenräumen
oder auf Parkflächen funktio-
niert die Alkove als Erweite-
rung des Gehwegs und schafft
neue Aufenthaltsräume in der
Stadt. 
Und auch das Mikroklima wird
verbessert: Mit der Begrünung
durch Moosflächen und inte-
grierten Pflanzenbeeten über-
nimmt das Stadtmobiliar eine

wichtige Filterfunktion, die der
Luftverschmutzung durch Ab-
gase entgegenwirkt und
gleichzeitig die Umgebung
kühlt. Die besondere Architek-
tur der Rückwand schirmt zu-
dem ungewollten Straßenlärm
ab.  
Durch ehrenamtliche Paten-
schaften für die Begrünung

der Pflanzbeete wird die Alko-
ve aktiv in die Nachbarschaft
integriert. Derzeit laufen die
Standortfindung und die Kom-
munikation mit möglichen Pa-
tinnen und Paten, um die not-
wendigen Weichen für die Auf-
stellung im öffentlichen Raum
zu stellen. Geplant ist eine
wechselnde Installation eines

Prototypen an drei bis fünf
Standorten in verschiedenen
Stadtteilen im Bezirk Altona. 
Das Projekt wird durch das
Programm „Anpassung urba-
ner Räume an den Klimawan-
del“ des Bundesinstituts für
Bau-, Stadt- und Raumfor-
schung (BBSR) im Zeitraum
2023 bis 2024 gefördert.

Vielfältige Stadtmöbel – Pilotprojekt in Altona startet

Grüne Begegnungsorte im urbanen Raum

Foto: FLETCHER OSTERMANN Architekten

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!

Kraftfahrer (m/w/d)

Klasse CE für den
Großraum Hamburg

in Festanstellung
ab sofort gesucht

Tel. 040 / 87 97 42 15

Frau (56 J./deutsch) putzt in
Ihrem Haushalt, bevorzugt im
Raum Eidelstedt.

Tel. 040/832 003 92

AUTOHAUS ELBGEMEINDEN 
GMBH & CO. KG
Osterbrooksweg 89 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 8393980
www.autohaus-elbgemeinden.de

Aufgaben:

• Einkauf und Verkauf von Teilen und Zubehör im Bereich PKW und
leichte Nutzfahrzeuge

• Warenannahme und Rechnungskontrolle
• Beratung und Verkauf von Kfz-Teilen und Zubehör
• Beschaffung von Ersatzteilen, Zubehör und Werkstattausrüstung
• Persönliche u. telefonische Kundenbetreuung sowie Auftragsabwicklung

Sie bringen mit:

• Abgeschlossene Berufsausbildung 
• Idealerweise Berufserfahrung im Bereich KFZ/ Ersatzteile
• Führerschein Klasse 3/B (zwingend)
• Organisationstalent und gute Kommunikationsfähigkeit
• Organisierte und strukturierte Arbeitsleistung
• Verantwortungsbewusstsein und ein freundliches Wesen 

Wir bieten Ihnen:

• Vorteile eines Vertragshändler der MARKEN RENAULT, DACIA u. HONDA
• Festanstellung und eine intensive Einarbeitung
• Zusammenarbeit mit einem qualifizierten und motivierten Team
• Attraktive Konditionen 
• Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten über die Akademie der 

Herstellermarken

Wir suchen – unbefristet – per sofort:

Lagerist/Serviceberater
(m/w/d)

Honda Service Partner



DACHDECKER FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern
für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

Anzeigenannahme
Tel. 040 / 831 60 91

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

Lutz & Rosenberg GbR
Furtweg 51b

22523 Hamburg

Qualität zum fairen Preis
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Egal ob zum Saisonstart oder
nach der Winterpause, Progno-
sen im Vorwege zu einem Spiel
abzugeben, treffen in den meis-
ten Fällen nicht zu. Dennoch,
legt man die letzten 4 siegreichen
Spiele der Schenefelder zu Grun-
de, dann gehen die Timm-
Schützlinge am Freitag
27.01.2023, Anpfiff ist um 19.30
Uhr im Stadion Achter de Wei-
den, gegen den VfL Pinneberg
leicht favorisiert an den Start,
trotz des 1:3 verstolperten Hin-
spiels. Wer nach dem Abpfiff die
Nase vorn hat, ist stark davon
abhängig, mit welcher Stamm-
formation das Spiel aufgenom-
men werden kann, wie die Er-
satzbank gefüllt ist, wie wenig
ins Abseits gelaufen wird - und
von der Akzeptanz der Schieds-
richterentscheidungen. Im Vor-
feld ist auf Fußball.de zu lesen
„diese Begegnung verspricht ein
Torspektakel, denn beide Teams
treffen durchschnittlich 2mal pro
Spiel.“ Sollten die Platzherren 3
Punkte einfahren, sichern sie sich
mit dann 35 Punkten weiterhin
Tabellenplatz 5, Pinneberg bliebe

mit einem Sieg mit dann 28 Punk-
ten Tabellensechster. Alles hy-
pothetisch - und weil man selten
die volle Wahrheit sagt, darf Träu-
men erlaubt sein! Eines aber
steht fest: „Zwei mal zwei ist
vier“ - und die Entscheidung fällt
auf dem Platz …

BW 96-Coach Mathias Timm:
„Ich geh davon aus, dass wir,
trotz der Rot-Sperre von Laurenz
Wankel, in Bestbesetzung auf-
laufen, zumal auch die Vorberei-
tung zufrieden verlief, und alle
Langzeitverletzten wieder an
Bord sind, Es sei denn, das Wet-

ter spielt nicht mit, bei Tempera-
turen um 0-Grad könnte nicht
gespielt werden. Auch das
nächste Spiel in Egenbüttel -auf
Rasen!- ist vom Wetter abhängig,
doch wir sehen es locker, ent-
spannt und hoffen, dass beide
Spiele gespielt werden!“            (fe) 

Fußballfrei war gestern - der Ball rollt wieder…

Wir sind alle fit – von uns will keiner auf der Ersatzbank sitzen…

Testspielergebnisse
St. Pauli IV -SV Lohkamp 1:2
Teutonia 05 II - Rahlstedt 2:4
Komet Blankenese - GW Eimsbüttel 1:1
SC Victoria III - Teutonia 05 III 5:0
Polonia - SV Eidelstedt 2:4
Altona 93 V - Germania Schnelsen II 0:3
SC Nienstedten II - Glashütte II 6:0
Groß Flottbek - HEBC II 0:6
BSV 19 - Groß Borstel 0:5
SV Lurup III - SC Egenbüttel II 5:1
ETSV Hamburg IV - SV Eidelstedt IV 0:3
SV Eidelstedt III - Groß Flottbek II 6:1

Die ersten Punktspieltermine und Ergebnisse
Oberliga
TuS Osdorf – Türkiye 2:1
Altona 93 – Sasel 2:1

Paloma – Altona 93, 29. Januar, 10.45 Uhr
Sasel – TuS Osdorf, 29. Januar, 15.00 Uhr

Landesliga
HNT – SC Nienstedten, 29. Januar, 13.00 Uhr

Bezirksliga
TuS Osdorf II – Lurup 12:2

FC Elmshorn – TuS Osdorf II, 27. Januar, 19.30 Uhr
BW 96 Schenefeld – VfL Pinneberg, 27. Januar, 19.30 Uhr
Komet Blankenese – Lieth, 28. Januar, 13.30 Uhr
Süderelbe II – Altona 93 II, 28. Januar, 18.00 Uhr
Finkenwerder – Teutonia 05 II, 29. Januar, 12.00 Uhr
SV Eidelstedt – Heidgraben, 29. Januar, 15.00 Uhr

Kreisliga
Spfr. Holm – SC Nienstedten II, 27. Januar, 19.45 Uhr
GW Eimsbüttel II – BSV 19, 29. Januar, 13.15 Uhr

Kreisklasse
Borstel – Kickers Halstenbek 5:0
Seestermühe – BW 96 Schenefeld III Ausfall

Kickers Halstenbek – Moorrege, 27. Januar, 19.15 Uhr
Groß Flottbek II – SG Wedel/Holm, 27. Januar, 20.00 Uhr
SV Eidelstedt III – SV Lurup III, 28. Januar, 16.15 Uhr
SV Eidelstedt II – Sternschanze IV, 29. Januar, 11.15 Uhr
Heist – BW 96 Schenefeld III, 29. Januar, 13.00 Uhr
SV Osdorfer Born – Altona 93 IV, 29. Januar, 14.30 Uhr

Kreisklasse B
SV Eidelstedt IV – Walddörfer III, 28. Januar, 14 Uhr
BW Ellas II – Altona 93 V, 29. Januar, 11 Uhr
SV Eidelstedt V – SV Groß Borstel II, 29. Januar, 17 Uhr
Die Mannschaft SV Lurup IV in der Staffel 6 wurde zurückgezogen

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Redaktion · Anzeigen · Tipps

Schenefeld, Holstenplatz 6
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ASB Senioren- und Pflegeheim Lupine
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Die familiäre Pflegeeinrichtung  
im Hamburger Westen
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Fast alles kann heute
am Computer oder
mit dem Smartphone
erledigt werden.
Auch Bankgeschäfte
werden inzwischen
immer häufiger on-
line abgewickelt.
Allen, die den Ein-
stieg noch vor sich
haben, macht es die
Haspa nun leicht: In
jeder ihrer 100 Filia-
len gibt es künftig an jedem zweiten Mittwoch im Monat die Veranstaltung 
„Online-Banking für Senioren“.

Nächster Termin ist der 8. Februar 2023. 
Hier erklären Haspa-Mitarbeitende verständlich und in Ruhe, wie Online-Banking
funktioniert: Von den technischen Voraussetzungen über die grundlegenden Funk-
tionen bis hin zu den nötigen Sicherheitseinstellungen. Wer möchte, kann das ei-
gene Notebook, Tablet oder Smartphone gleich mitbringen und mit einem
Testkonto üben. Die Veranstaltung ist kostenlos und offen für jeden – auch wenn
man kein Haspa-Kunde ist.
„Gerade die täglichen Bankgeschäfte wie Überweisungen oder das Prüfen des Kon-
tostands lassen sich heute gut von zu Hause oder unterwegs erledigen. Wir helfen
Schritt für Schritt bis alles reibungslos läuft“, betont David Enders, Filialdirektor
der Haspa im Stadtzentrum Schenefeld. „Und wenn danach noch Fragen offenge-
blieben sind, stehen wir natürlich jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite.“ 
Das Kurskonzept ist bereits bewährt, denn es wurde 2016 zusammen mit dem Ver-
ein „Wege aus der Einsamkeit e.V.“ (WadE) entwickelt.

Online-Banking verständlich erklärt
Kostenlose Einführungs-
kurse in allen Haspa-Filialen

Anmeldungen sind online unter
www.haspa-veranstaltungen.de
sowie persönlich in allen Haspa-
Filialen möglich.

Online-Banking ist bequem, einfach und macht
Spaß. Foto: AdobeStock/Claudia Paulussen

Gerade war von der Hoffnung
der Hamburger Hochbahn zu
hören, dank 49-Euro-Ticket ab
Frühjahr coronabedingte Verlus-
te auszugleichen. Auch SoVD-
Landeschef Klaus Wicher setzt
auf mehr Fahrgäste – allerdings
zu anderen Konditionen: „Wir
halten nach wie vor 29 Euro für
zielführend. Für Sozialleistungs-
beziehende darf das Deutsch-
land-Ticket nichts kosten.“
Der Sozialverband Deutschland
(SoVD) in Hamburg sieht den
öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) als Teil der öffentli-
chen Daseinsvorsorge: „Mobili-
tät ist Voraussetzung für soziale
Teilhabe. Wer Tickets nicht be-
zahlen kann, bleibt außen vor.
Fahrten mit Bus und Bahn müs-
sen für alle ohne Einschränkun-
gen bezahlbar sein. Wir brau-
chen in Hamburg daher entwe-
der ein kostenfreies Sozialticket
für Bedürftige oder ein Gratis-
Deutschland-Ticket“, so Wicher. 
Der SoVD tritt seit langem ein
für die kostenlose Nutzung von

Bus und Bahn für Empfänger:in-
nen von Sozialleistungen. Wi-
cher: „Menschen, die zum Bei-
spiel Bürgergeld beziehen oder
ihre Rente mit Grundsicherung
aufstocken, sollen und müssen
am gesellschaftlichen Leben
teilhaben können. In einer Zeit,
in der immer mehr auf staatliche
Transferzahlungen angewiesen
sind und die Inflation die Kosten
des täglichen Unterhalts ver-
zehrt, dürfen die Vorteile der
mobilen Gesellschaft kein Privi-
leg für wenige werden.“ 
In Hamburg wurde das Sozialti-
cket 2003 abgeschafft. Seit 2009
gibt es eine „Sozialkarte“, die
Sozialleistungsbeziehenden ei-
nen Rabatt gewährt. „Für Be-
dürftige sind die HVV-Tarife auch
mit Sozialrabatt nicht leistbar.
Das 9-Euro-Ticket war für viele
ein Zugewinn an mobiler Le-
bensqualität.“, erklärt der Ham-
burger SoVD-Landesvorsitzen-
de. Derweil verspätet sich das
Nachfolgemodell wie die Bahn
und es kostet 40 Euro mehr als

der erfolgreiche Vorgänger. Für
Wicher liegt genau da das Pro-
blem: „Der Preis ist zu hoch für
Empfänger:innen von Transfer-
leistungen. Wenn man schon

jetzt nicht genügend Geld hat,
um das Notwendigste kaufen
zu können, dann ist für das
Deutschland-Ticket nichts mehr
da.

Öffentlicher Personennahverkehr ist Daseinsvorsorge

SoVD Hamburg fordert Deutschland-
Ticket zum Nulltarif für Bedürftige

TAGESPFLEGE OSDORF

NEUERÖFFNUNG

PDL Frank Wohlers freut sich auf Sie!
tp-osdorf@diakonie-alten-eichen.de

www.diakonie-alten-eichen.de

Info-Tel.040- 44465 440

Tagesbetreuung für
Senioren*innen

familiäre Atmosphäre 
hauseigener Fahrdienst
Entlastung pflegender Angehöriger
individuelle Betreuung, auch für Menschen 
mit Demenz 
auch für Empfänger*innen von Grundsicherung
kostenloser Probetag

• 
•
•
•

•
•

NEU

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91 – 93

Am vergangenen Sonnabend
(21. Januar) fand die ordentli-
che Mitgliederversammlung
2023 des Hamburger Sport-
Vereins e.V. statt. Im Congress
Center Hamburg (CCH) waren
rund 750 Mitglieder anwesend,
davon waren 673 stimmbe-
rechtigt. Ab 11 Uhr vormittags
wurden nach der Begrüßung
und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit zunächst di-
verse Ehrungen ausgespro-
chen. Unter anderem erhielt
Owen Ansah, der 2022 über
200 Meter den Deutschen Hal-
lenmeistertitel sowie den
Deutschen Meistertitel im Frei-
en über 100 Meter und 200
Meter gewann, den Paul-Hau-
enschild-Preis für den besten
Leichtathleten im Jahr. HSV-
Vizepräsident Bernd Wehmey-
er hielt anschließend die Lau-
datio für Svea Stoldt von den

HSV-Frauen, die den Horst-
Eberstein-Pokal für sportliche
Leistungen außerhalb der
Leichtathletik gewann (siehe
Foto). Bereits mit 15 Jahren
spielte Svea in der Saison
21/22 beim Regionalliga-Team
des HSV. Sie gewann im Früh-
jahr 2022 mit dem deutschen
Nationalteam die U17-Euro-
pameisterschaft und schoss
im Finale das Tor zum 1:0. Des
Weiteren wurden die U17-Fuß-
ballerinnen des HSV für ihre
besonderen sportlichen Erfol-
ge geehrt. Die B-Juniorinnen
gewannen zum ersten Mal in
der Vereinshistorie die deut-
sche U17-Meisterschaft. Nach
den Ehrungen sprach Marcell
Jansen über die Mitglieder-
entwicklung und erwähnte,
dass der Verein seit Oktober
2022 mehr als 90.000 Mitglie-
der hat. Zudem sprach der

HSV-Präsident über den Zu-
wachs des Amateursports, der
die Marke von 8.000 Mitglie-
dern geknackt hat, und die In-
klusionsprojekte des Vereins,
die stetig ausgebaut werden.
Bernd Wehmeyer berichtete
über aktuelle Infrastruktur- und
Nachhaltigkeitsprojekte, ehe
Michael Papenfuß Auskunft
über die Finanzen des Vereins
gab. Der Abwahlantrag gegen
Marcell Jansen wurde mit 467
Stimmen (73,4 Prozent) abge-
lehnt. Versammlungsleiter Kai
Esselsgroth hatte sich zuvor
für die angeregte Diskussion
bedankt. Nach der Entlastung
der Gremien und Anträge en-
dete schließlich eine konstruk-
tive Mitgliederversammlung im
CCH. Einen ausführlichen
Rückblick auf die Versamm-
lung gibt es auf tv.hsv.de.

Fotos: Public Address

HSV-Mitgliederversammlung 2023

Das HSV-Präsidium – v.l. Marcel Jansen, Bernd Wehmeyer und Michael Papenfuß – ehrte vor
begeistertem Publikum Svea Stoldt von den HSV-Fußballfrauen.

Marcell Jansen bleibt weiter-
hin in seinem Präsidentenamt.

Legende Horst Hrubesch freute sich
besonders über die Ehrung der
U17-Fußballerinnen, die 2022 Deut-
scher Meister wurden.

Vorstand Jonas Boldt sprach ebenfalls zu den vorfreu-
digen Mitgliedern.

HSV-Oldies unter sich: Heinrich Höper (Delta Fleisch), Bun-
desligaprofi 001 Harry Bähre und HSV-Stadionchef Kurt Krägel
(v.l.) fachsimpelten am Rande der Versammlung.
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Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Inh. Michael Wolke
Osterbrooksweg 81
22869 Schenefeld
Telefon 040 / 832 47 82
Telefax 040 / 832 00 475
www.reifendienst-wolke.de

Neureifen
Gebrauchtreifen

Alufelgen
Reifengas

Stoßdämpferservice
Tüvarbeiten
Kfz-Service

Auspuffservice
Bremsendienst

AU + HU
Achsvermessung

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung
Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

AUTOPFLEGE

Der amtierende Weltmeister Jens
Schwedler aus Schenefeld ist
wieder Deutscher Meister im Cy-
clocross. Am vorvergangenen
Wochenende (14./15. Januar)
fanden in München die Deut-
schen Meisterschaften im Cy-
clocross statt. Wieder mit dabei
war Jens Schwedler, der ja am
Ende des vergangenen Jahres
bereits seinen Weltmeistertitel
bei den Masters 3 (Altersklasse
50 bis 59) in Ipswitch (England),
erfolgreich verteidigt hatte (wir
berichteten). Er ging für seinen
Verein, den Harvestehuder RV,
an den Start und konnte sich am
Ende den Titel Deutscher Cyclo-
cross Meister 2023 in seiner Al-
tersklasse sichern.
Bei den Deutschen Cyclocross
Meisterschaften, die an jenem
Wochenende im Münchner
Olympiapark stattfanden, konnte

sich der Schenefelder in einem
fordernden Rennen bei einset-
zendem Nieselregen auf an-
spruchsvollem Kurs souverän ge-
gen seine Konkurrenz durchset-
zen. Sein Ziel war von Beginn an
klar: Das Trikot des Deutschen
Meisters, das er bereits 2021 ge-
winnen konnte, zu verteidigen,
im Vorjahr war Jens Schwedler
nicht am Start. Der Plan ging auf.
Nach dem Start auf Platz vier lie-
gend schob sich Jens Schwedler
schon nach der Hälfte der ersten
Runde an die Spitze des Feldes.
Fortan baute er den Vorsprung
aus und er konnte die letzten
zwei Runden etwas lockerer an-
gehen, um die Atmosphäre im
Olympiapark zu genießen: „Ich
wusste, dass ich gut vorbereitet
bin und auch vielleicht so fit wie
lange nicht mehr.“
Jens Schwedler macht sich stark

für seinen Sport Cyclocross (frü-
her Querfeldein), der überwie-
gend im Herbst und Winter im
Freien betrieben wird. Dabei geht
es durch Sand und gelegentlich
Matsch, über Hügel und diverse
Hindernisse. Auch Treppen müs-
sen manchmal überwunden wer-
den, wobei man auch absteigen
und sein Fahrrad tragen muss.
Jens Schwedler ist Eventmana-
ger und arbeitet für das bekannte

Radsportgeschäft „von Hacht“
in Hamburg-Eppendorf, das auch
Rennteams ausrüstet und spon-
sert. Er betreut eine Radsport-
gruppe in seinem Verein (Harve-
stehuder RV), wo er junge Men-
schen fürs Cyclocross begeistern
möchte. Und das gelingt ihm mit
Erfolg, denn einige von ihnen
sind in München ebenfalls bereits
auf Podiumsplätze gefahren.

rcl

Cyclocross: Jens Schwedler ist wieder Deutscher Meister

Für die Basketballer der BG Ham-
burg West gab es in der 2. Re-
gionalliga einen kleinen Rück-
schlag. Nach der 56:66-Aus-
wärtsniederlage in Itzehoe haben
die Hamburger (20 Punkte) mini-
mal den Anschluss an die Tabel-
lenspitze verloren und stehen
nun drei Punkte hinter dem Ta-
bellenzweiten Weser Baskets auf
dem dritten Platz. Spitzenreiter
Rostock ist mit 28 Punkten schon
etwas enteilt. Die BG West-Ver-
folger Halstenbek/Pinneberg und
Itzehoe sind wieder etwas he-
rangerückt.
Die BG-Basketballer gerieten vor
allem in der ersten Halbzeit zu
sehr in Rückstand (24:38). Beide
Auftaktviertel gingen weniger
(12:16) oder mehr (12:22) glatt
verloren. Erst im dritten Viertel

konnte sich die BG West etwas
aufraffen (14:8). Im stark um-
kämpften Schlussviertel (20:18
für Itzehoe) brachten die Gast-
geber den Vorsprung aber über
die Ziellinie. Da nützte es auch
nichts, dass Thorben Banko aus
Seiten der BG West mit 19 Punk-
ten überragender Werfer des
ganzen Spiels war.
Die BG Hamburg West hat am
28. Januar Heimrecht in der
Sporthalle Steinwiesenweg. Um
16.45 Uhr geht es dann gegen
den Gast Bramfelder SV 

BG West: Banko (19), Musche
(14), Ilic (8), Carels (6), Lütke
Schwienhorst (4), Schüssler (3),
Seidel (2), Stasch, Winterberg. 

Für die Damen der BG Hamburg

West war der Auswärtsgegner
Eimsbütteler TV diesmal viel zu
stark. 40:80 hieß es am Ende klar
gegen die BG West, wobei die
erste Halbzeit und vor allem das
erste Spielviertel kein Ruhmes-
blatt waren (0:24, 9:18). Erst nach
dem Seitenwechsel raffte sich
die BG West zur gewohnten Stär-
ke wieder auf, aber der Vorsprung

des ETV war natürlich nicht mehr
aufzuholen. Mit 17:23 und 14:15
zog sich die BG West aber noch
achtbar aus der Affäre. Am Ta-
bellenstand und dem fünften
Platz ändert sich nichts, am 28.
Januar hat die BG West Heim-
recht gegen Alstertal-Langen-
horn. Spielbeginn ist um 19.15
Uhr.

Basketball: Auswärts gab es keine Punkte für die BG West

Jens Schwedler auf dem Siegertreppchen

Jens Schwedler im 
Münchener Olympiapark 

auf dem Weg zur Meisterschaft

WERKSTATTSERVICE
Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

Hauptuntersuchungen (HU)
inkl. Teiluntersuchung Abgas

Änderungsabnahmen (Eintragungen) · 
Prüfung von Flüssiggasanlagen nach DVGW-G 607 · 
Untersuchungen nach BOKraft 

KFZ-Sachverständige
Schaden-, Fahrzeug- und 

Oldtimerbewertungen

Ing.-Büro SOPHOCLEOUS GmbH

Pinneberger Chaussee 122 · 22523 Hamburg 
Telefon: (040) 63 65 12 21 · Fax: (040) 63 65 12 22 
info-hh@sophocleous.de · www.sophocleous.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30 – 17.00 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr
– Letzter Samstag im Monat geschlossen –
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Volkspark-Hype: Sonntag geht’s wieder los!
Nach der langen Winterpause
ist am vergangenen Wochen-
ende die Rückrunde 2022/23
der Fußball-Bundesliga gestar-
tet und auch in der zweiten Li-
ga rollt ab Freitag endlich wie-
der der Ball. Zwar müssen sich
die HSV-Fans noch bis zum
letzten Tag der Woche (Sonn-
tag, 29. Januar) gedulden, je-
doch dürften diese zwei zu-
sätzlichen Tage nach der rund
zweimonatigen WM-Winter-
pause auch noch verkraftbar
sein. Ab 13.30 Uhr ertönt dann
endlich wieder ein Anpfiff im
Volksparkstadion, wenn die
Rothosen gegen Eintracht
Braunschweig antreten, jedoch
wird dann der Klang der Schiedsrichterpfeife vermutlich nicht
das Lauteste im Volkspark sein. Denn: Bei bereits rund 54.000
verkauften Tickets erwartet die Walter-Elf ein pickepackevolles
Stadion, das mit hoch motivierten HSV-Fans gefüllt sein wird.
Eine blau-weiß-schwarze Atmosphäre der Extraklasse ist also
vorprogrammiert! Die noch verbliebenen Tickets für den Rück-
rundenstart gibt es unter hsv.de/tickets. Foto: HSV/witters

HSV-Corner

Internes Testspiel 
Nachdem die HSV-Profis vergangene Woche aus dem Trai-
ningslager in Sotogrande zurückgekehrt waren, ging es diese
Woche wieder auf den Trainingsplatz im Volkspark. Am Mon-
tagvormittag (23. Januar) ließ Cheftrainer Tim Walter seine
Schützlinge in einem internen Testspiel antreten. Zum Beginn
der ersten Pflichtspielwoche wurde im Elf-gegen-elf über 2x30
Minuten der Ernstfall geprobt. Personell konnte das Trainerteam
auf fast alle Kräfte zurückgreifen, einzig Anssi Suhonen,
Laszlo Benes und Ogechika Heil absolvierten auf dem Neben-
platz ein individuelles Programm. Darüber hinaus fehlten auch
weiterhin Tom Mickel (Rippenbruch), Elijah Krahn (Innenband)
und Sonny Kittel. Trotz der leicht angespannten Personallage
boten die 22 Protagonisten einen ansehnlichen Kick unter
Wettkampfbedingungen, den "Team Blau" letztendlich mit 4:1
gewinnen konnte.
In der siegreichen
Mannschaft sta-
chen Robert Glat-
zel und Ransford-
Yeboah Königs-
dörffer mit jeweils
einem Doppel-
pack hervor, für
das sehr junge
"Team Orange"
traf Filip Bilbija
schon in den An-
fangsminuten zur
Führung. Foto:
HSV/witters

HSV-Auswärtsfahrer bleiben eine Bank
An diesem Dienstag startete der Mitglieder-Vorverkauf für das
HSV-Auswärtsspiel beim SV Darmstadt 98. Im Merck-Stadion
am Böllenfalltor treten die Rothosen am Sonnabend, den 25.
Februar um 20.30 Uhr zum Topspiel an. Reisefreudig, wie man
die HSV-Fans kennt, waren die Tickets innerhalb weniger Mi-
nuten restlos vergriffen. Rund 1.700 Anhänger werden also
Ende Februar in den Süden Hessens fahren, um ihre Mann-
schaft auswärts in Darmstadt zu unterstützen. 

Großer Winter Sale 
Während sich die Rothosen auf ihr erstes Heimspiel im noch
jungen Jahr vorbereiten, können die HSV-Fans ihre Garderobe
für den Stadionbesuch aufhübschen: Im HSV-Onlineshop läuft
derzeit ein großer Winter Sale, bei dem viele Produkte bis zu
70 Prozent rabattiert sind. Bei den derzeit niedrigen Tempera-
turen wird einem mit der Raute sowohl auf dem Pullover als
auch im Herzen doch direkt wieder warm.

Riesen-Andrang bei der HSV-Fußballschule
Seit dem Anmeldestart Mitte November haben sich bereits mehr
als 5.400 Nachwuchskicker ihren Platz in einem der diesjährigen
Trainingscamps der HSV-Fußballschule gesichert. Übrigens: Die
Fußballschule des HSV geht in diesem Jahr bereits in ihre 20.
Saison! Neben den fünftägigen Trainingscamps nehmen Ende
Januar auch die wöchentlichen Einheiten wieder Fahrt auf. Dies-
mal werden beim individualisierten Training verschiedene Schwer-
punkte gesetzt: Neben einem allumfassenden Kurs gibt es ein
Angebot für Stürmer und einen Kurs, in dem fußballspezifische
kognitive Fähigkeiten (Life-Kinetik) geschult werden. Alle Infos
gibt es unter hsv.de/fussballschule. Foto: HSV/witters

Große Erleichterung am Blom-
kamp: Nach der kurzen Winter-
pause ist TuS Osdorf erfolgreich
wieder in den Saisonverlauf ein-
gestiegen. Gegen FC Türkiye
gelang ein lang ersehnter Heim-
sieg vor rund 150 Zuschauern.
Mit dem 2:1-Erfolg nimmt Os-
dorf den Abstiegskampf ver-
bissen auf. Ein erster Lohn der
Mühe: Nach dem Wochenende
ist Osdorf vorerst nicht mehr
Tabellenletzter.
Gegen Türkiye musste das Os-
dorfer Trainergespann Bennet
Krause, Torben Krause und An-
tonio Ude ordentlich am Kader-
karussell drehen. Mit Mehmet
Eren, Kevin Trapp und Felix
Woldt fielen gleich drei Spieler
aus. Vor allem Eren könnte ein

herber Verlust werden, denn mit
einem Knochenbruch könnte er
bis zum Saisonende im Mittel-
feld fehlen. In den wenigen Test-
spielen (Osdorf - Hetlingen 4:2,
Union Tornesch - Osdorf 4:3,
Osdorf - ETSV Hamburg 0:4)

hatten die Osdorfer nicht über-
zeugen können, allerdings hat-
ten die Trainer auch verstärkt

auf die körperliche Fitness Wert
gelegt - den Klassenerhalt
möchte man sich zumindest er-
laufen können. Und das ist wohl
auch nötig, den die Osdorfer
verloren zuletzt die Punkte in
der Nachspielzeit. Und da will
man künftig gegenhalten kön-
nen. Nicht gesucht hat man da-
gegen mit Krampf auf dem
Spielermarkt. Hauptsächlich will
man das "Problem Klassener-
halt mit "Osdorf" lösen.
Osdorf ging bissig und kämp-
ferisch in das Spiel. Allerdings

auch nicht so gut wie gewohnt.
Man war auf dem Platz auch
ein wenig vorsichtig, schließlich

hatten die Osdorf zuletzt auch
schnell frühe Gegentore kas-
siert. Insgesamt tat man sich
im Angriff und der Abwehr et-
was schwer. Wahrscheinlich
trifft doch der Brehme-Spruch
mit dem Fuß, mit dem man was
herumträgt, wohl immer auch
für alle Tabellenschlusslichter
zu. Dafür wiederum machten
es die Osdorfer sehr gut und
waren vor allem gefährlich,
wenn es dem schnellen Gedion
Wedemeyer gelang, den Ab-
wehrspieler davon zu laufen.  

Auf das ganze Spiel gesehen
hatte Türkiye die besseren und
besser vorgetragenen Möglich-
keiten, doch im Osdorfer Tor
war Kadir Katran sehr gut in
Form und holte die Bälle auch
aus den Ecken heraus. Nur in
der Nachspielzeit war er gegen
den Schuss von Türkiye Top-
torjäger Michel Frank Hans Die-
ter Netzbrandt unterlegen.
Die 1:0-Führung der Osdorfer
in der 43. Minute war aber
durchaus gerechtfertigt. Die
Hausherren hatten sich stets
aktiv um den Torerfolg bemüht,
dass der Treffer nun mehr durch
eine Kontersituation fiel, gehört
eben zum Spiel. Nach einem
Ballverlust von Türkiye konnte
Ali Sommer aus der eigenen
Hälfte heraus Wedemeyer in
der Spitze anspielen. Der häng-
te die Verteidiger leicht ab und
ließ auch Tobias Braun im geg-
nerischen Tor keine Chance.
Ähnlich auch der Treffer zum
2:0 in der 60. Minute: Tim Job-
mann spielte so gerade eben
noch rechtzeitig Incheol Choi
an. Auch Choi hängte die Ver-
teidiger ab und überwand Braun
sicher. Damit befreite sich Os-
dorf zugleich aus der Druck-
phase der Gäste.
Ob der Sieg gegen Türkiye nun
den Wendepunkt für die Os-
dorfer markiert, muss sich nun
zeigen. Mit Sasel (auswärts am
29. Januar um 15 Uhr), Paloma
und Niendorf warten aber in
den nächsten Spielen dicke Ka-
liber aus der oberen Tabellen-
hälfte auf die Osdorfer. Am
Blomkamp ist man nach dem
ersten Sieg seit langer Zeit aber
sehr zuversichtlich.

Osdorf: Katran, Jobmann, Col-
let, Wedemeyer (88. Minute: Sa-
ran), Choi (90. Minute: Lahrtz),
Spranger, Sommer, R. Schmidt,
Ahrens, Börner, Demircan (85.
Minute: Yildiz) 

Osdorf startet mit einem Sieg nach der Winterpause

2:1-Erfolg gegen Türkiye / Endlich weg vom Tabellenende

Sicher mehr als ein Achtungser-
folg: Mit 2:1 hat Altona 93 in der
Oberliga gegen Spitzenreiter TSV
Sasel gesiegt. Dabei ging Sasel
nach einer halben Stunde mit 1:0
in Führung, ehe Altona sich in
der zweiten Halbzeit durchsetzen

konnte. Sasel hatte in der ersten
Hälfte allerdings auch zu wenig
Aktives geboten. Zwei Tore von
Kevin Prinz von Anhalt (69:/76.
Minute) sorgten für die Entschei-
dung, auch weil die Gäste sich
mit der drohenden Niederlage in

der Schlussphase quasi abfan-
den. Beide Mannschaften hatten
im Vorfeld mit Spielerausfällen
zu kämpfen. Altonas Neuzugang
Jeremy Wachter kam erst eine
Viertelstunde vor Schluss zum
Einsatz. Sasel bleibt zwar trotz

der Niederlage mit 48 Punkten
vorerst an der Tabellenspitze, al-
lerdings könnte Dassendorf (45)
mit drei Spielen weniger auf dem
Konto den Konkurrenten abfan-
gen. Altona 93 ist nun Tabellen-
dritter mit 44 Punkten

Oberliga: Altona 93 kämpft Spitzenreiter Sasel nieder

Kurz vor Weihnachten fiel das
Spiel in der Bezirksliga zwischen
TuS Osdorf II und Lurup aus.
Nun wurde es nachgeholt und
die Osdorfer feierten einen 12:2-
Heimsieg. In Lurup dagegen be-
dauerte man wohl, nicht im De-
zember gespielt zu haben. Da
stand nämlich noch Florian Gos-
sow als Aushilfstrainer an der
Seitenlinie. Unter seiner Regie
erreichte man akzeptable Erfolge.
Gegen Osdorf war davon nichts
mehr zu sehen. Schon zur Pause
war Lurup einfach überrannt wor-
den. Trotz des hohen Sieges "är-
gerte" man sich auf Osdorfer
Seite. Nachdem man durch die
1:3-Niederlage bei TBS Pinne-
berg die Tabellenführung an die
Pinneberger hatte abgeben müs-
sen, zog man nun nach Punkten
wieder gleich. Aber: mit 82:25
gegenüber 76:30 hat Pinneberg
das bessere Torverhältnis als Os-
dorf.
Bei Osdorf hatte es bereits im
November einen Wechsel auf
der Trainerbank gegeben. Weil
Bennet Krause und Torben Krau-
se nun die erste Osdorfer Mann-
schaft zum Klassenerhalt führen
wollen, übernahm mit Marc Eg-
gerstedt ein vorheriger Spieler

den Posten. Gegen Lurup wurde
er zudem von Andre Härtel un-
terstützt, der jahrelang bei Groß
Flottbek auf der Trainerbank saß.

In den Testspielen im Januar hat-
te Osdorf verhalten abgeschnit-
ten und sich gegen Sperber (1:4),
Teutonia 05 II (4:2) und Roland

Wedel (3:3) auf die weitere Saison
eingestimmt. Im Nachgang war
dann auch Lurup nicht mehr als
ein Testspiel. Glen-Marc Lieb-
scher (3), Melvin Bonewald (3),
Taha Saran (2), Marco Schmidt
(2), Riccardo Mahieldin und Ge-
rome Gohlke waren gegen Lurup
erfolgreich. Für Lurup traf Jeton
Arifi (55./85. Minute) doppelt - er
war es auch, der Gossow kurz-
fristig an den Vorhornweg hatte
lotsen können. Gossow hatte
sein Engagement aber von An-
fang an als zeitlich begrenzt an-
gegeben. Während Osdorf weiter
um den Meistertitel spielt, muss
Lurup aufpassen, nicht wieder in
die Abstiegszone zu geraten.

DIE NÄCHSTEN SPIELE
BEZIRKSLIGA
BW 96 Schenefeld - VfL Pinneberg,
27. Januar, 19.30 Uhr
FC Elmshorn - TuS Osdorf II,
27. Januar, 19.30 Uhr
Komet Blankenese - Lieth, 
28. Januar, 13.30 Uhr
Süderelbe II - Altona 93 II, 
28. Januar, 18 Uhr
Finkenwerder - Teutonia 05 II,
29. Januar, 12 Uhr
SV Eidelstedt - Heidgraben, 
29. Januar, 15 Uhr 

Bezirksliga: Kantersieg für Osdorf gegen Lurup im Nachholspiel

Robin Schmidt

Endlich wieder Jubel am Blomkamp.

Marco Schmidt traf gegen Lu-
rup doppelt.

Glen-Marc Liebscher schoss
drei Tore gegen Lurup. Vor
knapp fünf Jahren lief er kurz-
fristig mal für Lurup auf, kehr-
te dann aber wieder nach Os-
dorf zurück.



Bis zum Frühlingsanfang dauert
es zwar noch ein wenig, aber so
langsam reicht es an tristem
Wetter und dunklen Tagen. Wie
wäre es stattdessen mit schwül-
warmen Nächten unter exoti-
schen Palmen oder Bildungsur-
laub auf den Balearen? Zum
Glück hat Reisefachmann Willy
Fröhlich von „Schmidt-Reisen“
für jeden den richtigen Tipp für
den perfekten Trip. Unsere ab-
gefahrene Urlaubsrevue „Tschüs-
sikowski!“ hilft auf jeden Fall ge-
gen Schlechtwetter-Blues und
sorgt zuverlässig für Ferienfeeling
– ab 3. Februar im Schmidt Thea-
ter. 
Außerdem freuen wir uns auf
reichlich Gastspielbesuch: Die
hessischen Kultkomiker Mund-
stuhl feiern Hamburg-Premiere
mit ihrem Programm „Kann Spu-
ren von Nüssen enthalten“ und
die drei charmanten Engländer
von FRONTM3N präsentieren ihr
Studioalbum „Enjoy The Ride“
(beide 6.2.). Ebenfalls erstmals
mit ihren Programmen in Ham-

burg zu Gast sind Dr. Lüder
Warnken mit einer unschlagbaren
Kombination aus praktischen
Notfalltipps und medizinischer

Stand‐up-Comedy (12.2.) sowie
Maxi Gstettenbauer, der mit ei-
nem besonderen Comedy-Cock-
tail, gemixt aus absurden Al-
bernheiten und klugen Alltags-
beobachtungen, dem Publikum
eine gute Zeit beschert (13.2.). 
Uns beehren die Impro-Theater-
gruppe hidden shakespeare
(13.2.), die „Queen of Comedy”
Elke Winter (19./20.2.), das Co-
medytrio Eure Mütter und Helene
Bockhorst mit ihrem zweiten So-
loprogramm „Die Bekenntnisse
der Hochstaplerin Helene Bock-
horst“ (beide ebenfalls am
19./20.2.), das All-in-One-Enter-
tainment-Gesamtpaket Sven
Bensmann (24./25.2.) sowie der
Gewinner des Hamburger Co-
medy Pokals 2020 Jan van Wey-
de (27.2.). 
Darüber hinaus startet „Lesen

ohne Atomstrom“ in sein 10. Ju-
biläumsjahr. Die Auftaktveran-
staltung findet am 17. Februar
im Schmidtchen statt. 
Weiterhin auf dem Spielplan: die
„Schmidt Mitternachtsshow“ und
„CAVEQUEEN“ im Schmidt Thea-
ter, „Heiße Ecke“ und „CAVE-
MAN“ im Schmidts Tivoli sowie
„Der Hamburger Comedy Slam“
und „Pornosüchtig“ im Schmidt-
chen. 
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RÄUMUNGS-
VERKAUF

50 %
AUF ALLE WEBER 

GRILLS & GRILLZUBEHÖR!

Osterbrooksweg 50-54 | 22869 Schenefeld
Telefon (0 40) 839 364-0 | Telefax (0 40) 830 55 47

info@sandhack.de | www.sandhack.de

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Die Tänzerin und Choreografin
Jenny Beyer und ihr Team la-
den auch 2023 herzlich zum
gemeinsamen Bewegen ein.
Sie geben einen Einblick in
den zeitgenössischen Tanz
und möchten diesen praktisch
in der Gruppe erleben. Bei je-
dem Treffen wird es etwas
Neues zu entdecken und zu
teilen geben: eine künstleri-
sche Frage, eine Situation, ei-
ne Geste, eine Bewegung oder
eine Choreografie, die sich in-
nerhalb der Gruppe weiterent-
wickelt. Dabei können Teilneh-

mende entscheiden, ob sie
sich mitbewegen oder lieber
zuschauen möchten. Das Of-
fene Studio richtet sich an alle
Menschen, die neugierig sind
auf zeitgenössischen Tanz und
die sich für die Begegnung
mit dem eigenen Körper und
Körpern in der Gruppe inte-
ressieren. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.
Das Offene Studio, ein Ange-
bot für Bewegung und Tanz,
Dienstag, 7. Februar 2023, 18
Uhr, Kulturhaus Eidelstedt,
Saal, Eintritt: frei

Bewegung und Tanz im
Kulturhaus Eidelstedt

Foto: Thies Rätzke

Schmidt Theater | Schmidts Tivoli | Schmidtchen
Das Programm im Februar 2023

FRONTM3N Foto: N.N.

Tschüssikowski – Das Ensemble Foto: Morris Mac Matzen

Mundstuhl Foto: chris. effex / chriseffex.de
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